
 

 
 

 
Jugendgemeinderat hat sich konstituiert 
 
Zu seiner konstituieren Sitzung traf sich am Mittwoch letzter Woche im Sitzungssaal des Rathauses der 
am 12. und 14. März neue gewählte Jugendgemeinderat. Bevor Bürgermeister Elmar Himmel in Anwe-
senheit mehrer Gemeinderäte Nick Bullinger, Tamara Eich, Lucy Eisenbeiser und Corinna Fischer, 
Marvin Giese, Dennis Haitz, Jonah Hildebrand und Güven Karakaya sowie Fabian Kraft, Collin Laible, 
Cihan Uckac und Fabio Zeller (es fehlten Müjde Ates, Tim Loske und Selina Schreck) auf ihr neues Amt 
verpflichtete und die Ernennungsurkunden übergab, ging er kurz auf die Rechte und Pflichten der Ju-
gendvertreter ein. Er appellierte an sie, bei ihrer Arbeit Vertreter aller rund 1.500 Jugendlichen in 
Malsch zu sein, auch wenn die Beteiligung an den Wahlen zum Jugendgemeinderat mit 12,5 Prozent 
noch geringer ausfiel als bei der letzten Wahl vor zwei Jahren. Für die Jugendgemeinderäte gelte eben-
so wie für die Gemeinderäte die Pflicht zur Verschwiegenheit und zur regelmäßigen Teilnahme an den 
Sitzungen des Gremiums. Der Bürgermeister ermunterte die Jugendlichen, sich außer bei der Organi-
sation von Jugendveranstaltungen auch an der Kommunalpolitik aktiv zu beteiligen. Als Beispiel nannte 
Himmel den regelmäßigen Besuch von Gemeinderatssitzungen oder die Mitarbeit in den Partner-
schaftskomitees der Gemeinde. Bei der Vermittlung von kommunalrechtlichem Know-how werde die 
Gemeinde bei Bedarf gern behilflich sein. Dass die Mitarbeit im Jugendgemeinderat das Interesse der 
Jugendlichen an der Kommunalpolitik fördere, sei auch daran abzulesen, dass einige der ausscheiden-
den Jugendgemeinderäte sich jetzt um einen Sitz im Gemeinderat bewerben. Für die SPD kandidiert in 
Völkersbach Steffen Schoch (18), Linda Töpfer (19) und Patrick Mahovsky (21) treten für die CDU im 
Kernort an. 
Für den Vorsitz im neuen Jugendgemeinderat waren drei gleichberechtigte Vertreter zu wählen. Für den 
reibungslosen Ablauf der erforderlichen sieben Wahlgänge sorgte eine aus den Gemeinderäten Christel 
Storz (FWV), Martin Reichert (CDU), Karl-Heinz Görig (BfU/Grüne) und Karl Buhlinger (SPD) bestehen-
de Wahlkommission. Die erforderliche absolute Stimmenmehrheit erhielten von den sieben Vorgeschla-
genen Dennis Haitz, Jonah Hildebrand und Marvin Giese, die ihre Wahl annahmen. 
Für ihr Engagement in den letzten zwei bzw. vier Jahren bedankte sich Bürgermeister Himmel bei den 
ausgeschiedenen Jugendgemeinderäten Julia Kohm, Stefanie Krax, Dennis Kunschner, Linda Töpfer 
und Patrick Mahovsky und ihren bei der Sitzung nicht anwesenden Kollegen Serkan Celik, Pascal Heck, 
Steffen Schoch und Sascha Siegwart sowie Simon Spasojevic und Kathrin Thiele. Mit der Beteiligung 
am Ferienprogramm der Gemeinde und einem Stand beim Weihnachtsmarkt habe der Jugendgemein-
derat ebenso Flagge gezeigt wie beim Sommerfest des Jugendhauses „Villa“. Dauerhaft erinnern werde 
man sich in Malsch aber vor allem an die Mitwirkung der Jugendlichen an den Gedenksteinen für die 
deportierten Malscher Juden, die die Jugendlichen gemeinsam mit Mitgliedern der evangelischen und 
katholischen Jugend unter Anleitung des Steinmetzes Walter Grimm schufen und die jetzt in der Evan-
gelischen Gedenkstätte in Neckarzimmern und auf dem Malscher Kirchplatz stehen. Als Anerkennung 
ihrer Arbeit überreichte das Ortsoberhaupt den Anwesenden jeweils einen Einkaufsgutschein der IG 
Malsch. 
 



 
 
Als Vertreter des neu verpflichteten Jugendgemeinderates berichtete Fabian Kraft über derzeit geplante 
Projekte. Man werde sich am nächsten Sommerfest des Jugendhauses „Villa“ beteiligen. Außerdem 
wird der neue Jugendgemeinderat am 12. September im Rahmen des Ferienprogramms eine Spiele-
nachmittag für Kinder anbieten. Nachdem es beim letzten Tagesordnungspunkt „Jugend- und Einwoh-
nerfragestunde“ keine Wortmeldungen mehr gab, trafen sich die neuen und die gerade ausgeschiede-
nen Mitglieder des Jugendgemeinderates nach der Sitzung gemeinsam mit Bürgermeister Himmel zum 
Gruppenfoto auf den Rathaustreppen. 
 
ts 
 

Notruftafel 
 
Ärzte/Apotheken 

 
Ärztlicher Notdienst 
-nur in dringenden Fällen-  
  
Mittwoch, 20. Mai (18.00 Uhr) bis Fereitag,  
22. Mai 2009 (7.00 Uhr) 
Herr Dr. med. J.Thunich, Arzt f. Allgemeinmedizin, Richard-Wagner-Str. 23, Malsch, Tel. 07246 
4078 
Samstag, 23. Mai  (9.00 Uhr) bis Montag,  
25. Mai 2008 (7.00 Uhr)  
Herr Dr. Univ. Pavia Alexander Govlja, Arzt für Allgemeinmedizin, Waldprechtsstr. 1, Malsch, 
Tel. 07246 8790 
 
Telefonische Voranmeldung, wenn möglich  
Notdienst-Sprechzeiten: 
Jeweils 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
In Notfällen auch außerhalb o.a. Zeiten. 
Rettungsleitstelle jederzeit erreichbar unter 19222. 
 
Ärztlicher Notdienst an Werktagen: 
Montags bis donnerstags jeweils von 19.00 bis 07.00 Uhr und freitags von 19.00 bis samstags 09.00 
Uhr: Der diensthabende Arzt kann über den Anrufbeantworter des Hausarztes erfragt werden. 
 
Kinderärztlicher Notfalldienst: 
Ambulante Notfallbehandlung von Kindern in der Kußmaulstrasse 1( Eingang zur Haut und Zahnklinik, 
direkt bei der Kinderklinik), Karlsruhe, mittwochs 13.00 bis 22.00 Uhr, freitags von 19.00 bis 22.00 Uhr 
sowie samstags, sonntags und an Feiertagen von 8.00 bis 22.00 Uhr, am Vorabend eines Feiertags von 
19.00 bis 22.00 Uhr (ohne Anmeldung) 
 
Kinderchirurgischer Notfalldienst: 
Samstag, 18.04.2009 von 10.00 bis 15.00 Uhr in der Praxis Am Lindscharren 4-6, Ettlingen, Tele-
fon 07243 718172 
 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Zu erfragen über die Rettungsleitstelle unter 19222. 
 
                                                 



Wochenenddienst der Apotheken 
-nur in dringenden Fällen- 
Donnerstag (Christi Himmelfahrt), 21. Mai 2009  
Weier-Apotheke Ettlingenweier, Ettlinger Str. 31, Tel. 07243 90800 
 
Samstag , 23. Mai 2009 ab 13.00 Uhr  
Vita-Apotheke, Zehntwiesenstr. 70, Ettlingen, Tel. 07243 374945 
 
Sonntag , 24. Mai 2009 
Sonnenapotheke, Am Lindscharren 4-6, Ettlingen(ehem.Kasernengelände), Tel. 07243 765180 
 
Tierärztlicher Notdienst 
falls der Haustierarzt nicht erreichbar ist. 
 (Kleintiere) 
21.05.2009 Christi Himmelfahrt 
Praxis Mussler, Muggensturmer Str. 6a    76448 Durmersheim, Tel. 07245 5536 
23./24.05.2009  
Dr. Niedermeyer, Maria-Viktoria Str. 16, 76530 Baden-Baden, Tel. 07221 36070 
 
(Großtiere)    
21.5.2009 Christi Himmelfahrt 
Dr. Essig, Einsteinstraße 6, 76316 Malsch, Tel. 07246 911999, Mobil 0172 6363235 
 
23./24.05.2008  
Dr. Essig, Einsteinstraße 6, 76316 Malsch, Tel. 07246 911999, Mobil 0172 6363235 
Tierärztliche Kliniken sind ständig dienstbereit. 
Um telefonische Voranmeldung wird gebeten.  
 
Rufbereitschaft des Veterinäramtes 
Außerhalb der üblichen Dienstzeiten sowie an Wochenenden und Feiertagen ist beim Veterinäramt des 
Landratsamtes Karlsruhe eine Rufbereitschaft unter Mobil-Telefon 0163 8365640 
 
Defibrillatoren  
 
Defibrillatoren sind an folgenden Stellen öffentlich zugänglich: 

- im Vorraum des Reisebüros (früher: S-Center) in Malsch, Kreuzstraße 12 
- im gemeinsamen Vorraum der Sparkasse und Volksbank in Sulzbach, Ettlinger Straße 12 
- im Rathaus Waldprechtsweier (Zugang von der Talstraße her) 

 
Gekennzeichnet sind die Standorte jeweils an der Eingangstür durch einen grünen Aufkleber (grüner 
Blitz in weißem Herz und weißes Kreuz). 
 
In Völkersbach hat die Gemeinde der DRK-Bereitschaft ein Gerät zur Verfügung gestellt. Die Bereit-
schaft wird über die normale Notrufnummer 110 alarmiert. 
 
 
Rettungsdienste 
 
NOTRUFE 
Feuerwehr-Notruf   Telefon 112 
Polizei-Notruf (Unfälle usw.)        Telefon 110 
 
Unfallrettung 
Der Rettungswagen ist Tag und Nacht über die Rettungsstelle Telefon 19222 zu erreichen. 
 
Personenbeförderung/Krankentransporte 
Bechler Lars    Telefon 07246 5333 
Krankentransporte              Telefon 19222 
 
 
Polizei 
Polizeiposten Malsch   Telefon  07246 1324 
Polizeirevier Ettlingen   Telefon  07243 3200-312 oder 313 
                FAX        07243 3200309 
Kriminalpolizei Ettlingen   Telefon   07243 3200201 



     FAX   07243 3200205 
 
 
Notfalltelefone – nach Dienstschluss –  
 
Bei Todesfällen  
Festlegung der Bestattungszeit und Auswahl der Grabplätze 
 
Frau Stolz   Telefon 5394 
 
Überführungen 
Bestattungsunternehmen Ihrer Wahl 
 
Bauhof -  für Notfälle  
Bauhofleiter Dieter Gleißle Telefon 0175 5860240 
 
Wasserversorgung und Abwasseranlagen  
Wasserversorgung Malsch 
Ralf Schuster – Büro    Telefon 07246 706862 
nach Dienstschluss/Störungsmeldestelle Telefon 07246 941735 
 
 
Abwasserentsorgung/Klärwerk  Malsch 
Thomas Werthwein – Büro    Telefon 07246 706889 
nach Dienstschluss/Störungsmeldestelle Telefon 07246 942263 
 
Fleischkontrolle 
Frau Dr. Sucker-Swoboda, Malsch, Tel. 07246 6848 führt die Schlachttier- und Fleischuntersuchung bei 
Haus- und gewerblichen Schlachtungen durch. Urlaubs- und krankheitsbedingte Vertretung: Herr Koh-
nert, Fleischkontrolleur beim  Landratsamt Karlsruhe, Tel. 0163 8365674. 
 
 
Gasversorgung Malsch-Durmersheim GmbH  
Störungsmeldestelle - Gas- Stadtwerke Ettlingen 07243 101888                          
                                                                              07243 338888  
Zentrale in Ettlingen                                    07243 10102  
Herr Laubenstein                                   07243 101644 
 
 
EnBW Regionalzentrum Nordbaden 
Zentrale in Ettlingen   07243 1800 
Störungsmeldestelle – Strom  0800 3629477 
 
Notfalltelefone für Kinder, Jugendliche und Frauen 
Deutscher Kinderschutzbund Karlsruhe   0721 842208 
Kinder- und Jugendtelefon (kostenfrei)   0800 1110333 
Frauenhaus Beratung     0721 849047 
Frauenhaus Karlsruhe     0721 567824 
Frauenhaus SkF Karlsruhe          0721 824466 
Notruf f. vergewaltigte und misshandelte Frauen 0721 859173 
 
Telefonseelsorge Karlsruhe 
In ökumenischer Trägerschaft 
 
Telefonseelsorge  0800 1110111 
Rund um die Uhr, kostenfrei 0800 1110222 
 
Hilfsdienste und Beratungsstellen  
siehe im Anschluss an den amtlichen Teil 
 
 
 
 
 



 
 
Was aus dem Krankenwagen „RK 34“ wurde 
 
Die Frage nach des Verbleib des alten Krankenwagens vom Typ Volkswagen T1, den das DRK Völ-
kersbach Anfang der 70er Jahre vom DRK Ettlingen übernommen hatte und der den Beginn ihrer tech-
nischen Ausstattung darstellte, war wohl einige der ganz wenigen Fragen, die am vergangenen Sonn-
tag beim Jubiläumstag zum 40-jährigen Bestehen der DRK-Bereitschaft Völkersbach auf dem „Schul-
berg“ rund um die Mahlbergschule nicht beantwortet werden konnte. Auf dem Parkplatz vor dem Schul-
haus konnten große und kleine Besucher verschiedene Einsatzfahrzeuge besichtigen. Die Palette reich-
te von einer uralten, fahrbaren Krankentrage über ein Unimog-Gerätefahrzeug bis zum Rettungswagen 
neuester Bauart. Auf Schautafeln und in einer Multivisionsschau präsentierte das DRK Völkersbach 
Details aus der Geschichte der Bereitschaft (d.h. des aktiven Dienstes im Ortsverein). Eine Fragebo-
genaktion der AOK und Informationen z.B. zum Hausnotruf rundeten das Programm ab. Eine Hüpfburg 
und eine Torwand stellten sportliche Herausforderungen für die jüngeren Festbesucher dar. Zum Früh-
schoppen oder anschließenden Mittagessen fanden sich viele Besucher unter Sonnenschirmen und im 
„Biergarten“-Festzelt hinter dem Schulhaus ein. Die Helfer der Feldküche hatten teilweise gut zu tun, 
um alle Wünsche rasch erfüllen zu können.  
Vorsitzender Martin Blödt konnte am Jubiläumstag nicht nur Ortsvorsteher Horst Sahrbacher und ver-
schiedene Vertreter der örtlichen Vereine begrüßen, sondern auch Bürgermeister Elmar Himmel. Ihm 
galt seiner besonderer Dank für die Unterstützung der Gemeinde beim Bau der gerade fertig geworde-
nen neuen Fahrzeuggarage. Bürgermeister Himmel würdigte die Leistungen des DRK Völkersbach, die 
im Zusammenspiel mit einer Hausärztin am Ort eine gute medizinische Grundversorgung sicherstellten. 
Auch in die laufenden Planungen für eine Neustrukturierung des Katastrophen- und Bevölkerungs-
schutzes brächten sich Völkersbacher DRK-Kameraden (deren Ortsverein in zwei Jahren sein 40-
jähriges Jubiläum feiere) ein. Als kleine Anerkennung übergab der Bürgermeister eine Geldspende. 
Friedbert Benz, Ehrenvorsitzender des DRK Völkersbach und Mitbegründer der Bereitschaft, übergab 
eine aktuelle Geräte- und Materialbestandsliste an Bürgermeister Himmel und ging kurz auf die Ge-
schichte der Völkersbacher DRK-Bereitschaft ein. Jugendliche Absolventen eines Erste-Hilfe-Kurses 
hätten 1969 den Impuls zu ihrer Gründung gegeben. Er habe als ehemaliger Sanitätsunteroffizier in 
Diensten der damals noch selbständigen Gemeinde Völkersbach von Bürgermeister Leopold Maier den 
Auftrag bekommen, die Sache voranzutreiben. Eine Erstausstattung wurde bereit gestellt, in regelmäßi-
gen wöchentlichen Treffs haben man den Ausbildungsstand laufend verbessert. Erst 1972 sei dann der 
DRK-Ortsverein Völkersbach gegründet worden. Finanzielle Grundlage für die Arbeit seien regelmäßige 
Papier- und Altkleidersammlungen gewesen. In seinen Dank für ihre vielfältige Unterstützung schloss 
Benz die Mitglieder des DRK Völkerbach ebenso ein wie die Bürgermeister von Völkersbach und 
Malsch, aber auch Ortsvorsteher Sahrbacher und den früheren Hauptamtsleiter Günther Daum. 
Die Aufgaben des DRK hätten sich, so Friedbert Benz, dessen Sohn Guido heute die Bereitschaft leitet, 
im Lauf der letzten 40 Jahre nicht entscheidend geändert. Nach wie vor seien örtliche Aufgaben (Sani-
tätsdienste, Einsätze mit Notarzt oder zusammen mit der Feuerwehr sowie Übungen) zu erfüllen, dane-
ben stünde der Katastrophenschutz. Moderner geworden seien natürlich Fahrzeuge und Ausstattung, 
auch gäbe es heute neue Ausbildungsmethoden. Die Motivation der Helfer sei nach wie vor hoch, aller-
dings sei die Zahl der Aktiven (rund 20) geringer als früher. Ein Problem sei, so Benz, der Generatio-
nenwechsel in der Bereitschaft gewesen. Diese hätter Ende der 90er Jahre fast zu einer Auflösung der 
Bereitschaft geführt. 
 



 
 

Wer an diesem Jubiläumstag die vielen aktiven Helfer des DRK Völkersbach in ihren rot-weißen Uni-
formen sah, der musste zum dem Schluss kommen, dass dieses Generationenproblem weitgehend 
überwunden ist. Am Nachmittag gab es noch eine Vorführung der Rettungskräfte. Simuliert wurde der 
Absturz einer Person. Die Zuschauer konnten sich von den erforderlichen Maßnahmen zur Erstversor-
gung ebenso überzeugen wie von der anschließenden Notfallrettung. Übrigens: „RK 34“ (KA-RK 34 
lautete das Kennzeichens des Krankenwagen-Oldtimers, „RK 34“ war sein Funkrufname) wurde vor ein 
paar Jahren an die Ettlinger DRK-Kollegen zurückgegeben und erfüllt wahrscheinlich heute noch seinen 
Dienst in Rumänien. 
ts 
 
 
 
Stippvisite zum Amphibienschutz 
 
Zu einem kurzen Vor-Ort-Termin kam Landtagsabgeordneter Werner Raab (CDU) dieser Tage nach 
Malsch. Bei der Gärtnerei Reiss traf er sich mit einigen Mitgliedern des Malscher CDU und Joachim 
Schneider, dem stellvertretenden Vorsitzenden der CDU Muggensturm. Anlass war der auf Muggens-
turmer Gemarkung gerade fertiggestellte letzte Bauabschnitt der Amphibienschutzanlage entlang der L 
607. 
Bei einer kurzen Besichtigung ging Raab noch einmal kurz auf die Entstehungsgeschichte des Projekts 
ein. Bereits im Jahr 2007 wurden unter Leitung des Referats Naturschutz und Landschaftpflege des 
Regierungspräsidiums Karlsruhe auf Malscher Gemarkung sechs Unterführungen zum Schutz der 
Amphibien angelegt. An den damals entstandenen Kosten von 250.000 Euro beteiligte sich die Ge-
meinde Malsch mit Ausgleichsgeldern in Höhe von 9.000 Euro. Zu den 280.000 Euro Gesamtkosten 
des letzten Bauabschnitts habe, so Raab, die Stiftung des Naturschutzfonds des Landesministeriums 
für Ernährung und Ländlicher Raum 100.000 Euro beigesteuert. Der Rest sei vom Naturschutzreferat 
des Regierungspräsidiums gekommen. 
Trotz der enormen Kosten halte er den Bau der Anlage für sinnvoll, unterstrich Raab: „Diese Baumaß-
nahme ist ein Beispiel für aktiven Umweltschutz, den das Land nicht nur beim integrierten Rheinprog-
ramm sondern auch an Nebenflüssen des Rheins leistet“, so der Ettlinger Abgeordnete. 
 
ts 
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Unsere Glückwünsche 
 
Die Gemeinde gratuliert allen genannten und ungenannten Mitbürgerinnen und Mitbürgern  
zum Geburtstag und wünscht ihnen Glück, Gesundheit und einen frohen Lebensabend im Kreise der 
Angehörigen und Freunde. 
 
MALSCH:  
 
27.05.2009  Frau Martha Wieland geb. Diebold, Bachstr. 23 zur Vollendung ihres 94. Lebensjahres  
 
Zum Fest der  GOLDENEN  HOCHZEIT  am 14. Mai 2009 konnte Herr Bürgermeister Himmel den Ehe-
leuten Kurt und Gertrud Jung geb. Kistner, Hauptstr. 62 gratulieren und gleichzeitig die Glückwünsche 
des Herrn Ministerpräsidenten übermitteln sowie die der Gemeinde mit allen guten Wünschen.  
 
 

Rathaus 
 

Sprechstunden 
 
Gemeindeverwaltung   Mo.-Mi.   8.00-12.00 Uhr 
Telefon 7070    Do.   7.30-12.30 Uhr 
     Do. 15.00-18.00 Uhr 
     Fr.  8.00-12.00 Uhr 
 

Sprechzeiten des Bürgermeisters nach Vereinbarung 

 

 

http://www.malsch.de/


 
Rathaus und Ortsverwaltungen sind am Montag, 08.06.2009, geschlossen 
 
Wegen Wahlauszählungsarbeiten bleiben am Montag, 08.06.2009, die Dienststellen des Rathauses in 
Malsch und die Ortsverwaltungen in Sulzbach, Völkersbach und Waldprechtsweier für den Publikums-
verkehr geschlossen. 
Das Ordnungsamt/Versicherungsamt (Zimmer 106) ist wegen Wahlnacharbeiten zusätzlich bis ein-
schließlich Mittwoch, 10.06.2009, geschlossen. 
 
Wir bitten um Beachtung und Verständnis. 
 

 

 

 

 
 
 
FEUERWERK - Musikalische Komödie in drei Akten  
von Paul Burkhard, nach einem Lustspiel „Der schwarze Hecht“ von Emil Sautter  
 
 
Das Badische Staatstheater Karlsruhe bietet als Nachmittagsveranstaltung für Bürgerinnen und Bürger 
des Landkreises Karlsruhe die musikalische Komödie „Feuerwerk“ im Rahmen der Altenhilfe an.  

Donnerstag, 25. Juni 2009, 15.00 Uhr Staatstheater Karlsruhe 
 
Preis incl. Fahrtkosten 19.- €.   
Selbstverständlich beteiligt sich die Gemeinde an den Fahrtkosten, wie in den vergangenen Jahren.   
 
Es sind nur noch 2 Karten zu erwerben. Rathaus Malsch, Hilde Jung,  
Zimmer 115.  
 
Abfahrtszeiten (Bus-Werner):  
 
13.25 Uhr  Waldprechtsweier "Haltestelle" 
13.35 Uhr  Völkersbach "Brunnen"  
13.37 Uhr Völkersbach "Lamm“ (Fahrtrichtung Malsch) 
13.45 Uhr      Malsch „Rathaus“ 
13.50 Uhr      Malsch "Volksbank" 
13.55 Uhr      Hans-Thoma-Schule 
13.57 Uhr      Malsch "Bahnhof" 
13.58 Uhr      ARAL Tankstelle 
14.02 Uhr      Malsch "Beethovenstraße“   
14.05 Uhr      Sulzbach "Haltestelle" 
Zum Inhalt: Als in die spießbürgerliche Geburtstagsfeier des Fabrikanten Oberholzer das lang vermiss-
te schwarze Schaf der Sippschaft, der Zirkusdirektor Obolski mit seiner extravaganten Frau Iduna, he-

 
 
 
Regional-Ausstellung „ Magie der Dinge“ 
Mit dem Kunstverein *Baden-Baden, *Art Baden-Baden, 
*Art Ettlingen und * Malsch. 
 
Regional- Ausstellung verlängert bis 3. Juli 2009 
 
Dauer der Ausstellung: vom 24. April  bis 03. Juli  2009 
 
Finissage am 24. Mai 2009 von 14.00 – 17.00 Uhr mit klei-
nem Programm. 
 
Öffnungszeiten:  Mo-Mi + Fr 8-12 Uhr, Do 7.30-12.30 und 
15-18 Uhr 
 
 



reinplatzt, prallen nicht nur Welten aufeinander – auch die gegenseitige Faszination ist groß. Prompt 
beginnt nämlich die brave Bürgerstochter Anna von einer Karriere als Zirkusartistin zu träumen, wäh-
rend in der kapriziösen Iduna Sehnsüchte nach heimeligen Plüschsofas und Suppenterrinen wach wer-
den. Wenn auch beide Frauen sich schließlich treu bleiben und am Ende wieder in ihr altes Leben zu-
rückkehren, so entzündet sich doch auf dem Weg dahin ein Feuerwerk der Leidenschaften und erhel-
lenden Selbsterkenntnisse, das dem ganz realen Feuerwerk als Höhepunkt des Geburtstagsfestes in 
nichts nachsteht.  
Mit dem Schlager „O mein Papa“, dessen ganz und gar unmöglicher Text (Paul Burkhard) vom Kompo-
nisten selbst stammt, zog jenes herrliche Kauderwelsch in inzwischen mehr als 1000 vokalen und in-
strumentalen Versionen seit der Uraufführung 1950 um die Welt Und der zweite Akt des musikalischen 
Lustspiels wartet mit einer regelrechten Zirkusvorstellung auf, in der alle Register der Revuekunst ge-
zogen werden.   
 
 
 

Finanzverwaltung 
 
 
Öffentliche Zahlungsaufforderung 
 
Zur Zahlung an die Gemeindekasse wurden fällig:  
 
 
15.05.2009                    die 2. Rate Grundsteuer 2009 gemäß des Grundsteuer-Jahresbescheides  
               vom 10.01.2008    
                                       
 
 
15.05.2009                    die 2. Rate Gewerbesteuer-Vorauszahlung 2009 gemäß den Voraus- 
                                      zahlungsbescheiden oder ergangener Änderungsbescheiden. 
                                      Abrechnungen für Vorjahre werden einen Monat nach Zustellung der  
                                      Bescheide zur Zahlung fällig. 
 
Die Zahlungspflichtigen wurden an die rechtzeitige Entrichtung der Steuerschuld erinnert mit dem Hin-
weis, dass die Gemeindekasse gesetzlich verpflichtet ist, bei Überschreitung der Fälligkeitstermine die 
vorgeschriebenen Säumniszuschläge zu erheben. 
 
Wir bitten darum, bei Überweisungen oder Scheckeinreichungen stets die neuesten Buchungszeichen 
anzugeben. Falls der Gemeindekasse eine Ermächtigung zum Lastschrifteinzug erteilt   wurde, wurden 
die geschuldeten Beträge zum Fälligkeitszeitpunkt abgebucht. 
 
Gemeindekasse 
 
 

Freiwillige Feuerwehr Malsch    
 

 
Gemeindefeuerwehr 

    

    
Abteilung Malsch 
Dienstplan für das Jahr  2009 
    

Abteilung Sulzbach 
Dienstplan für das Jahr  2009 

 
Es finden jeden Montag ab 19.30 Uhr Übungen statt. 
 
 
 



Abteilung Waldprechtsweier 
Dienstplan für das Jahr 2009  
Mittwoch den 27.05.2009 um 19.00 Uhr CSA Atemschutz Gesamt 
Es finden jeden Montag – soweit keine Übung ist – ab 18.30 Uhr Arbeitsdienste statt. 
 

 

Haupt- und Personalamt 
 
Ab Beginn des Schuljahres 2008/2009 geändertes Betreuungsangebot im Rahmen der verlässli-
chen Grundschule: 
 
1. Betreuungsangebot/Betreuungszeiten 
 
Verlässliche Grundschule bis 13.00 Uhr 
in der Hans-Thoma-Schule,  
Johann-Peter-Hebel-Schule,  
Mahlbergschule Völkersbach     
und in der Schule Waldprechtsweier 
Beginn:        7.00 Uhr   
Ende:       13.00 Uhr 
Der Zeitraum von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr wird von den Schulen mit einem verlässlichen Stun-
denplan abgedeckt.  
Im Rahmen der Betreuung werden sinnvolle spielerische und freizeitbezogene Aktivitäten angeboten. 
Es findet keine Hausaufgabenbetreuung statt.  
 
Verlässliche Grundschule/flexible Nachmittagsbetreuung bis 14.00 Uhr  
in der Hans-Thoma-Schule, 
Johann-Peter-Hebel-Schule, 
Mahlbergschule Völkersbach 
und in der Schule Waldprechtsweier 
Beginn:        7.00 Uhr  
Ende:       14.00 Uhr 
Der Zeitraum von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr wird von den Schulen mit einem verlässlichen Stundenplan 
abgedeckt.  
 
Ferienbetreuung  
Es wird für alle Grundschüler aus Malsch für ca. 6 Wochen im Jahr, eine Ferienbetreuung an der 
Hans-Thoma-Schule von 7.00 bis 14.00 Uhr angeboten.  
In den Schulferien wird kein Mittagessen angeboten.  
 
Ferienbetreuungszeiten im Rahmen der verlässlichen Grundschule 2009:  
Ostern: 1 Woche; Pfingsten: 2 Wochen, Sommer: 3 Wochen  
In den Schulferien wird kein Mittagessen angeboten. 
 
2. Mahlzeiten  
Alle Grundschüler der Hans-Thoma-Schule und der Johann-Peter-Hebel-Schule haben die Möglichkeit, 
an einem reichhaltigen Essen teilzunehmen.  
Der Preis für das Essen beläuft sich auf 3,60 Euro. Die Schüler der Hans-Thoma-Schule nehmen das 
Essen im Bürgerhaus Malsch ein. Die Schüler der Johann-Peter-Hebel-Schule bekommen das Essen 
vom Bürgerhaus Malsch geliefert.  
 
3. An- und Abmeldung 
Anmeldungen sind jederzeit schriftlich möglich.  
Abmeldungen sind nur zum Ende eines Monats (Eingang mindestens 1 Monat zuvor) möglich.  
Anmeldeformulare erhalten Sie in den einzelnen Schulen. 
 
4. Monatlicher Beitrag  
Verlässliche Grundschule bis 13.00 Uhr   
Betreuung 5 Tage pro Woche 49,00 € / 1.Kind; 24,50 € / 2.Kind 
Betreuung 3 Tage pro Woche 29,50 € / 1.Kind; 15,00 € / 2.Kind 
 
Verlässliche Grundschule/flexible Nachmittagsbetreuung bis 14.00 Uhr  
Betreuung 5 Tage pro Woche 69,00 € / 1.Kind; 34,50 € / 2.Kind  
Betreuung 3 Tage pro Woche 42,00 € / 1.Kind; 21,00 € / 2.Kind  
(Die Tage müssen am Anfang des Schuljahres fix festgelegt werden).  



 
 
Ferienbetreuung ca. 6 Wochen im Schuljahr 
Beitrag für die 6 Wochen 164,50 Euro (1. Kind),  82,50 Euro (2. Kind); die Ferienbetreuung kann wo-
chenweise gebucht werden (27,50€/Woche / 1. Kind; 14,00 € / 2. Kind). 
 
 
5. Versicherungsschutz 
Auf dem direkten Weg zur Schule sowie während der Betreuung an Schultagen besteht gesetzlicher 
Unfallversicherungsschutz.  
 
Weitere Auskünfte erteilt die Gemeinde Malsch, Hauptamt, Frau Jung, Zi. Nr. 204 ,Tel. 07246 707 214. 
 
 
 

Ab Beginn des Schuljahres 2008/2009 neues Betreuungsangebot an der Johann-Peter-Hebel-

Schule: 

Hort an der Schule 
 
Der Hort ist ein Ganztagesangebot mit eigenem pädagogischen Konzept und ermöglicht naturgemäß 
umfassendere soziale und kreative Angebote, die den Kindern erweiterte Erfahrungs- und Handlungs-
felder eröffnen. Hier können ebenso Fähigkeiten gefördert als auch Veränderungen begünstigt werden. 
Im Vordergrund steht auch die Rhythmisierung der Tagesabläufe. Ziel ist es, die Ausgewogenheit zwi-
schen festen Bestandteilen wie Mittagstisch und qualifizierter Hausaufgabenbetreuung (hier erfolgt eine 
kontinuierliche Zusammenarbeit mit den Lehrkräften der JPH-Schule) und einem breit gefächerten krea-
tiven Bereich mit vielfältigen sozial- und freizeitpädagogischen Elementen zu schaffen. Den Kindern 
steht dadurch auch genügend Zeit zum Spielen und zur Erholung zur Verfügung. 
 
In den Schulferien besteht eine verlässliche Ferienbetreuung von 10 Wochen (Ausnahme 2 Wochen in 
den Sommerferien und 1 Woche in den Weihnachts- oder Winterferien). 
 
Der Hort ist ein Angebot für alle Schüler der Gemeinde Malsch. Schüler, die für den Hort angemeldet 
werden, werden Schüler der Johann-Peter-Hebel-Schule. 
 
Betreuungszeit: 
von 07.00 Uhr bis 17.30 Uhr 
3 Tage/Woche =   98,00 €/1.Kind; 49,00 €/2.Kind 
5 Tage/Woche = 163,00 €/1.Kind; 81,50 €/2.Kind 
Mittagessen: 3,60 €/Essen 
Ferienbetreuung: 
umfasst 10 Wochen von 07.00 Uhr bis 17.30 Uhr 
(Ort: Johann-Peter-Hebel-Schule) 
310,00€/1.Kind; 155,00 €/2.Kind 
Sie kann wochenweise gebucht werden (31,00 €/Woche/1.Kind; 15,50 €/Woche/2.Kind) 
 
 
An- und Abmeldung 
Anmeldeformulare erhalten Sie in den einzelnen Schulen. Für Rückfragen stehen Ihnen gerne Frau 
Jung, Gemeindeverwaltung Malsch, Tel. 07246 707-214 und Frau Langer, Sekretariat der Johann-
Peter-Hebel-Schule, Tel. 07246 1293 , Frau Sommer vom Schülerhort Tel. 07246 7060909 zur Verfü-
gung. 
 
Bei niedrigem Einkommen besteht die Möglichkeit einen Antrag auf Erstattung des Elternbeitrages zu 
stellen; entweder bei der Gemeindeverwaltung  Malsch, Hauptstr. 71, 76316 Malsch, Frau Hertel, Tel. 
07246 707-107 oder beim Landratsamt Karlsruhe, Jugendamt, Kriegsstr. 23/25, 76126 Karlsruhe, Tel. 
0721 936-7750. 
 
 
 

 



 
 
Wegweiser durch  Karlsruhe 2009 
 
Der Wegweiser durch Karlsruhe präsentiert sich im neuen handlichen Format. Sie erfahren alles über 
Freizeit, Fun und Kultur, ohne dabei auf Stadtplan, Liniennetzplan und viele weitere Informationen ver-
zichten zu müssen. 
Inhalt: 

 Stadtchronik, Karlsruher Gesichter 

 Museen, Bibliotheken, Galerien, Theater 

 Freizeit – Sport – Fitness 

 Shopping/Einkaufen in Karlsruhe 

 Gesundheit, Rat und Hilfe 

 Essen + Trinken, Nightlife, Übernachten 
 
Den Wegweiser erhalten Sie zum Preis von 6,20 Euro bei der Gemeinde Malsch – Zentrale und bei den 
Ortsverwaltungen. 
 
Wie wär’s mit einem Buchgeschenk ? 
 
Wenn Sie noch nach einem zu allen Anlässen geeignetes Geschenk suchen, dann schauen Sie doch 
einfach unser Bücherangebot durch. 
Der nachstehend abgedruckte Bestellschein sagt Ihnen Näheres über unser Bücherangebot und den 
Preis. Lassen Sie uns Ihren Bücherwunsch auf dem Bestellvordruck wissen und wir werden Ihnen das 
Buch/die Bücher Ihrer Wahl  gegen Vorauszahlung inkl. Porto umgehend zusenden. Sämtliche Bücher 
sind im Rathaus Malsch – Zentrale – (nicht im Buchhandel) erhältlich. 
 
Hier abtrennen--------------------------------------------------------------------------------------------- 

Anzahl Bücherbestellung  Stückpreis Euro 

 „Malscher Leben“ 
(Wilhelm Wildemann) 

 38,00 Euro 

 „Malscher Antlitz“ 
(Wilhelm Wildemann) 

 25,00 Euro 

 „Malscher Geschichten“ 
(Wilhelm Wildemann) 

 25,00 

 „Die Geschichte des Dorfes Malsch“  
(Lore Ernst) 

  
12,50 Euro 

 „Sulzbach – Ein Dorf im Wandel der 
Zeit“ (Arbeitsgruppe Ortsgeschichte) 

 14,90 Euro 

                             „Die Geschichte des Dorfes Völkers-
bach“ (Leopold Koch) 

 15,00 Euro 

                             „Die Geschichte des Dorfes Wald-
prechtsweier“ (Paul Fütterer) 

   
 5,00 Euro 

                              „Bildkatalog“ Theodor Schindler 
(Karl-Ludwig Hofmann) 

  
17,50 Euro 

                             „Schweigen hat seine Zeit, Reden hat 
seine Zeit“  (Dr. Louis Maier) 

  
14,90 Euro 

Neu!   „Empfänger Unbekannt Verzogen“     
( Dr. Louis Maier )  

 18,90 Euro 

 „Moosalb-Blicke“ (Frieder R. Kudis)    9,90 Euro 

                              „Spuren im Garten, Völkersbacher 
Impressionen“ (Frieder R. Kudis) 

  
  9,90 Euro 



 „Der Himmel über der Burg“  
(Frieder R. Kudis) 

  
  9,90 Euro 

 Völkersbacher Geschichte und 
Geschichten  
(Heimatverein Völkersbach) 

 25,00 Euro 

 Völkersbacher Kochbuch...... 
Pfiffige Mahlzeiten von einst 
(Heimatverein Völkersbach) 

 13,50 Euro 

 1.Malscher Historischer Bote 
Die Kriegsjahre und das Kriegsende 
in Malsch 
(Heimatfreunde Malsch) 

 7,50 Euro 

 2. Malscher Historischer Bote 
Flüchtlinge – Heimatvertriebene – 
Neubürger 
Malsch in den Nachkriegsjahren 
(Heimatfreunde Malsch) 

 9,-- Euro 

 „Angelfaszination zwischen Schwarz-
wald und Bodensee“ 
(Bernd Taller) 

 24,80 Euro 

 

Völkersbacher Familienbuch 
 
Die zunehmende Hinwendung und Suche der Menschen zu und nach den Wurzeln ihres Daseins, zu 
ihrem Ort, ihrer Gruppe und ihrer Vergangenheit drücken sich deutlich  in den vielen Anfragen von Fa-
milienforschern an die Archive von Städten, Gemeinden und Kirchen 
aus. Mit der Herausgabe des „Völkersbacher Familienbuches“ will der Heimatverein Völkersbach all den 
Familienforschern die Suche nach ihren Vorfahren erleichtern, aber auch bei solchen, die sich bisher 
noch nicht mit der Ahnenforschung beschäftigt haben, das Interesse dazu wecken damit zu beginnen. 
Das „Völkersbacher Familienbuch“ beinhaltet auf  400 DIN-A 4 Seiten die Namen, Geburts-, Heirats- 
und Sterbedaten von Völkersbacher Familienmitgliedern, zurückgehend von 1909 bis teilweise  in das 
Jahr 1642. 

„Das Buch kann zum Preis von 19.50 Euro bei der Gemeinde Malsch – Zentrale – Tel. 07246 

7070, bei der Ortsverwaltung Völkersbach, Albtalstraße 58, Tel. 07204 225, bei Ochs-„Schöne 

Dinge“, Albtalstraße 24, Tel. 07204 245 uns beim Heimatverein Völkersbach, Günter Daum, Am 

Wasen 2, Tel. 07204 524 bezogen werden.“  
  
 
 
Rad- und Wanderkarten         
 

Anzahl Karten  Stückpreis  
Euro 

 Verschiedene Freizeitkarten des 
Schwarzwaldvereins wie Freudenstadt und 
Offenburg Maßstab 1:50 000 

  
 
6,50 Euro 

 Zwischen Rhein, Alb und Pfinz  3,00 Euro 

 Radwander- und Freizeitkarte Nordelsass 
Maßstab 1 : 75 000 

  6,50 Euro 

 Radwanderkarte Schwarzwald Nord 
Maßstab 1 : 100 000 

 6,50 Euro 

 Freizeitkarte Karlsruhe 
Maßstab 1 : 50 000 

 6,50 Euro 

 Freizeitkarte Baden-Baden 
Maßstab 1 : 50 000 

 6,50 Euro 

 
Name ______________________________________________________________ 
 
Straße ______________________________________________________________ 
  
Wohnort ____________________________________________________________ 
 
Unterschrift __________________________________________________________ 
 



 
Neue Radwanderkarten für den Landkreis Karlsruhe 
Touristischen Highlights und Freizeitmöglichkeiten im Landkreis Karlsruhe. 
 
Das Landratsamt Karlsruhe hat gemeinsam mit dem Pietruska Verlag zwei neue Radwanderkarten für 
den Landkreis Karlsruhe herausgegeben: Landkreis Karlsruhe Nord- und Südteil. Beide Karten sind im 
Maßstab 1: 40.000. Auf gut ausgebauten Haupt- und Nebenradrouten in einer Region mit fast südländi-
schen Klima können alle Interessierten den Landkreis Karlsruhe und die angrenzenden Gebiete mit 
ihren Auen, Wäldern, Spargelfeldern, Streuobstwiesen, Weinbergen, Burgen und Schlössern erkunden. 
 
Beide Kartenteile können für je 6,50 Euro im Buch- und Schreibwarenhandel sowie direkt beim Pietrus-
ka Verlag unter Tel. 07272 9276-0 erworben werden. 
 
 

Liegenschaftsamt 
 
Voranzeige 
Schließung der Bühnsporthalle Malsch 
 
Die Bühnsporthalle Malsch ist während der Pfingstferien vom 21. Mai bis einschl. 07. Juni  2009 ge-
schlossen. 
Wir bitten um Beachtung. 

 

Meldeamt         

 
Abholung von Reisepässen und Personalausweisen 
 

Alle bis zum 04 .Mai 2009  beantragten Reisepässe und bis zum 04. Mai 2009 beantragten Personal-
auseise sind eingetroffen und können im Einwohnermeldeamt Malsch, Zimmer 103/oder in der jeweili-
gen  Ortsverwaltung abgeholt werden. 
Bitte bei der Abholung die alten Ausweise mitbringen. 

 
            

                       
Öffnung des Schwimmbades am Samstag, 16. Mai 2009 
 
Öffnungszeiten: 
vom 16. Mai  bis  20. September 2009    10.00 bis 20.00 Uhr  
 
Verlängerte Öffnungszeiten: 
 
14. Juni bis 16. August 2009                                          9.00 bis 20.30 Uhr  
 
An Sonntagen und Feiertagen ist das Schwimmbad von 9.00 bis 20.30 Uhr geöffnet. 
 
Einlassschluss ist eine Stunde vor Schließung. An Tagen, an denen die 
Lufttemperatur um 13.00 Uhr weniger als 18° C beträgt (gemessen am 
Standort Freibad) wird das Freibad zu diesem Zeitpunkt geschlossen. 
Es wird gebeten die Becken eine halbe Stunde vor Badschluss zu verlassen.  
 
Das Freischwimmbad ist unter der Rufnummer 2766 erreichbar.  
 
   
Badegebühren 2009 
 
Einzelkarten 
Erwachsene     3,50 € 
Jugendliche bis 18/Ermäßigte   2,00 € 
Abendkarte Erwachsene (17 Uhr)  2,00 € 
Familientageskarte    6,50 € 
 
Jahreskarten 
Erwachsene     60,00 € 
Jugendliche      30,00 € 



Familien mit Kindern     85,00 € 
 
Block-Karten 
10-er Karte Erwachsene   31,50 € 
10-er Jugendliche    16,00 € 
 
 
Jahreskarten für Familien 
Das Alter der Kinder und Jugendlichen, die beim Erwerb einer Familienjahreskarte berücksichtigt wer-
den können, wurde von bisher 16 Jahre auf nunmehr 18 Jahre erhöht. Dies bedeutet, dass Ehepaare, 
Personen die in einer eheähnlichen Gemeinschaft leben sowie Alleinerziehende jeweils mit Kindern bis 
18 Jahren, für den Erwerb einer Familienjahreskarte berechtigt sind. Jugendliche die über 18 Jahre alt 
sind können auch weiterhin, selbst wenn sie sich in der Ausbildung befinden oder noch Schüler, Stu-
denten (etc.) sind, nicht auf einer Familienkarte berücksichtigt werden.  
 
 
Ermäßigte Einzel- und Zehnerkarten, Jahreskarten für Jugendliche 
Schüler, Studenten, Wehr- u. Zivildienstleistende, Freiwilliges Soziales Jahr, Auszubildende, Praktikan-
ten, (bis 27 Jahre u. nach Vorlage eines entsprechenden Nachweises) Schwerbehinderte ab 50%, Be-
gleitperson eines Schwerbehinderten mit 100%, Sozialhilfeempfänger, Arbeitslose (nach Vorlage eines 
entsprechenden Nachweises) 
 
 
Eintritt frei 
Kinder bis einschl. 6 Jahre (bisher 3 Jahre) und Schwerbehinderte mit 100% 
haben freien Eintritt 
 
 
Die Jahreskarten können im Rathaus Malsch, Zi. 103, -Einwohnermeldeamt-, oder in den Ortsverwal-
tungen beantragt werden. Bei Neuausstellung ist ein Passbild erforderlich. Die Gebühren sind bei der 
Antragstellung zu entrichten. 
 
 

 
Örtliche Straßenverkehrsbehörde 
 
Änderung im Schienenersatzverkehr seit Montag, dem 04. Mai 2009 
 
S3E über Malsch 
 
Einrichtung einer neuen Haltestelle in der Stephanstr. im Industriegebiet. Zusätzlicher Bus zwischen 
Muggensturm (Freibad ab 06.04 Uhr ) und Rastatt (ab 06.19 Uhr ). 
Der Bus der bisher  in Malsch am  Adler ab 06.56 nach Rastatt fährt wir jetzt  neu bereits ab der 
Kreuzstr. um 06.55 fahren. Zusätzlicher Bus an Schultagen um 15.55 ab Rastatt Bf. Ost bis Malsch 
Kreuzstr. über Malsch Bahnhof (IndGeb). 
 
S4E über Durmersheim 
 
Der Bus der bisher 06.14 ab Karlsruhe fährt verkehrt zur Verbesserung der Anschlüsse in Rastatt fünf 
Minuten früher, d.h. um 06.09 Uhr. 
 

Schranke am Hardtwald 
Die Schranke am Hardtwald an der L608 in Höhe des Baggersees Glaser wurde weiter in Richtung der 
Landesstraße versetzt, sodass das Parken im Bereich des Waldes nicht mehr möglich ist. In den ver-
gangenen zwei Jahren wurden in diesem Bereich mehrere geparkte Fahrzeuge durch Unbekannte auf-
gebrochen, durchsucht und alles Verwertbare entwendet. Die entstandenen Sachschäden an den Fahr-
zeugen überstiegen meist den Wert des Diebesgutes. Seitens der Polizei wurde die Gemeinde- und 
Forstverwaltung darum gebeten, präventive Maßnahmen zu ergreifen, die geeignet sind, diese Strafta-
ten in Zukunft zu unterbinden. Da es sich hier nicht um einen zugelassenen Waldparkplatz handelt und 
das Befahren und Parken im Wald nach dem Landeswaldgesetz sowieso verboten ist, wurde die 
Schranke entsprechend versetzt. 
 

 
 



Ordnungsamt 
 

 
Gemeinde 76316 Malsch   Landkreis Karlsruhe 

Öffentliche Bekanntmachung zur Durchführung der Wahl zum Europäischen Parlament - Euro-
pawahl - und der Wahl des Gemeinderats und der Ortschaftsräte, der Wahl des Kreistags 

am 7.Juni 2009 

 

1. 
Am 07. Juni 2009 findet in der Bundesrepublik Deutschland die Wahl zum Europäischen Parlament – 
Europawahl – und gleichzeitig finden in der Gemeinde Malsch die Kommunalwahlen – Wahl des Ge-
meinderats, Wahl der Ortschaftsräte und die Wahl des Kreistags statt. 
 

2. 

Die Wahlzeit dauert von. 08.00 Uhr   bis  18.00 Uhr. 
 

3. 

Die Gemeinde ist in folgende Wahlbezirke eingeteilt: 

Wahlbezirk 
Nr. 

 

Abgrenzung oder Bezeichnung 

 

Lage des Wahl-
raums 

(Wohnbezirk, Straße, Gebäude, Hausnummer, Stock, 
Saal, Zimmer) 

 

001-01 

 

Ortsteil Malsch 

 

Johann-Peter-Hebel-Schule, Schulstr. 1 

 
001-02 

 

Ortsteil Malsch Johann-Peter-Hebel-Schule, Schulstr. 1 

 
001-03 

 

Ortsteil Malsch Johann-Peter-Hebel-Schule, Schulstr, 1 

 001-04 

 

Ortsteil Malsch Johann-Peter-Hebel-Schule, Schulstr. 1 

 
001-05 

 

Ortsteil Malsch Hans-Thoma-Schule, Adolf-Bechler-Str. 11 

 
001-06 

 

Ortsteil Malsch Hans-Thoma-Schule, Adolf-Bechler-Str. 11 

 
001-07 

 

Ortsteil Malsch Hans-Thoma-Schule, Adolf-Bechler-Str. 11 

 002-08 

 

Ortsteil Sulzbach 

 

Rathaus Sulzbach, Ettlinger Str. 14 

 
003-09 

 

Ortsteil Völkersbach 

 

Mahlbergschule, Albtalstr. 22 

 
003-10 

 

Ortsteil Völkersbach 

 

Mahlbergschule, Albtalstr. 22 

 004-11 

 

Ortsteil Waldprechtsweier 

 

Rathaus Waldprechtsweier, Talstr. 30 

  

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten spätestens bis zum 17. Mai 2009 zugestellt 
worden sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wäh-
len hat. 

Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um 18.00 Uhr 

im Rathaus in Malsch, Zimmer 204 und 205 zusammen. 

 

4.  

Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerver-
zeichnis er eingetragen ist. Die Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und einen amtlichen Perso-
nalausweis - Unionsbürger ihren gültigen Identitätsausweis – oder ihren Reisepass zur Wahl mitzubrin-
gen. 

Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden. 

 

5.  
Wahl zum Europäischen Parlament – Europawahl -  

Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält beim Betreten des Wahlraums einen 
Stimmzettel ausgehändigt. 

 



Aufdruck: Stimmzettel für die Wahl der Abgeordneten des Europäischen Parlaments 
Farbe: weiß 

 

Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer die Bezeichnung der Partei und ihre Kurz-
bezeichnung bzw. die Bezeichnung der sonstigen politischen Vereinigung und ihr Kennwort sowie je-
weils die ersten 10 Bewerber der zugelassenen Wahlvorschläge und rechts von der Bezeichnung des 
Wahlvorschlagsberechtigten einen Kreis für die Kennzeichnung. 

 

Jeder Wähler hat eine Stimme. 

Er gibt sie in der Weise ab, dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis 

gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Wahlvorschlag sie 
gelten soll. 

Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlzelle des Wahlraums oder in einem besonderen 

Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht 

erkennbar ist. Für die Stimmabgabe im Wahllokal wird bei der Europawahl kein 

Stimmzettelumschlag verwendet. 

6. 
Kommunalwahlen 

Es finden gleichzeitig die nachstehenden Wahlen statt. Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln in 

amtlichen Stimmzettelumschlägen. 

 

 Stimmenzahl (zugleich 

Zahl der zu wählenden 

Vertreter) 

Farbe der  

Stimmzettel 

Stimmzettel- 

Aufdruck 

6.1 Wahl des Gemeinderats der 

      Gemeinde Malsch 
26 orange 

Wahl des 

Gemeinderats 

6.2 Wahl des Ortschaftsrats der 

      Ortschaft Sulzbach 
5 chamois 

Wahl des 

Ortschaftsrats 

der Ortschaft 

Sulzbach 

      Wahl des Ortschaftsrats der 

      Ortschaft Völkersbach 
7 chamois 

Wahl des 

Ortschaftsrats  

der Ortschaft Völ-

kersbach 

      Wahl des Ortschaftsrats der 

      Ortschaft Waldprechtsweier 
6 chamois 

Wahl des 

Ortschaftsrats 

der Ortschaft 

Waldprechtsweier 

6.3 Wahl des Kreistags des Landkreises 

      Karlsruhe im Wahlkreis IV Rheinstet-

ten 

6 mittelgrün 
Wahl des 

Kreistags 

 

 

Die Stimmzettel für die einzelnen Wahlen (ohne Europawahl) sind in je besonderen Stimmzettelum-
schlägen abzugeben, die von gleicher Farbe wie die zugehörigen Stimmzettel sind. 

 

Die Stimmzettel werden den Wahlberechtigten spätestens am 06. Juni 2009 zugesandt. Die Stimmzet-
telumschläge sowie weitere Stimmzettel werden im Wahlraum bereitgehalten. 

6.4  



Bei den Wahlen des Gemeinderats, des Ortschaftsrats und des Kreistags hat der Wähler so viele 
Stimmen, wie jeweils Mitglieder des Gemeinderats, des Ortschaftsrats und des Kreistags zu wählen 
sind (vergleiche Ziff. 6.1 – 6.3). 

Die Stimmenzahl ist jeweils im Stimmzettel angegeben. 

 

 

6.5  

Es findet Verhältniswahl statt bei der  

- Wahl des Kreistags 

- Wahl des Gemeinderats 

- Wahl des Ortschaftsrats 

der Ortschaft Sulzbach 

der Ortschaft Völkersbach 

der Ortschaft Waldprechtsweier 

 

Hierbei können nur Bewerber gewählt werden, deren Name in den Stimmzetteln vorgedruckt ist. 

Der Wähler kann 

- Bewerber aus anderen Wahlvorschlägen übernehmen (panaschieren) und 

- einem Bewerber bis zu drei Stimmen geben (kumulieren). 

 

Der Wähler gibt seine Stimmen in der Weise ab, dass er auf einem oder mehreren Stimmzetteln 

 

- Bewerbern, denen er eine Stimme geben will, durch ein Kreuz hinter dem vorgedruckten Namen, 
durch Eintragung des Namens oder auf sonst eindeutige Weise ausdrücklich als gewählt kennzeich-
net, 

- Bewerber, denen er zwei oder drei Stimmen geben will, durch die Ziffer “ 2 “ oder “ 3 “ hinter dem 
Namen, durch Wiederholen des Namens oder auf sonst eindeutige Weise als mit zwei oder drei 
Stimmen gewählt kennzeichnet. 

 
Der Wähler kann auch einen Stimmzettel ohne jede Kennzeichnung oder im Ganzen gekennzeichnet 
abgeben. In diesem Fall ist jeder Bewerber, dessen Name im Stimmzettel vorgedruckt ist, als mit einer 
Stimme gewählt; bei der Wahl des Kreistags jedoch nur so viele Bewerber in der Reihenfolge von oben, 
wie Mitglieder des Kreistags für den Wahlkreis zu wählen sind. 

 

6.6 

Bei unechter Teilortswahl 

Es findet unechte Teilortswahl statt bei der Wahl des Gemeinderats 

 

 

zu wählende Vertreter 

(Anzahl) 
für den Wohnbezirk 

 

Malsch 

 

18 

 

Sulzbach 

 

2 

 

Völkersbach 

 

3 

 

Waldprechtsweier 

 

3 

 

bei der Wahl des Ortschaftsrats der Ortschaft Sulzbach 

 

zu wählende Ver- Ortsteil 



treter 

(Anzahl) 

 

Sulzbach 

 

5 

 

bei der Wahl des Ortschaftsrats der Ortschaft Völkersbach 

 

zu wählende Ver-
treter 

(Anzahl) 

Ortsteil 

 

Völkersbach 

 

7 

 

bei der Wahl des Ortschaftsrats der Ortschaft Waldprechtsweier 

 

zu wählende Ver-
treter 

(Anzahl) 

Ortsteil 

 

Waldprechtsweier 

 

6 

 
Bei unechter Teilortswahl gilt ergänzend Folgendes: 

- In den einzelnen Wohnbezirken kann der Wähler nur so vielen Bewerbern Stimmen geben, wie für 

 den Wohnbezirk jeweils Vertreter zu wählen sind; diese Zahlen sind in den Stimmzetteln jeweils 

 angegeben; 

- bei Verhältniswahl können Bewerber aus verschiedenen Wahlvorschlägen jeweils nur für den 

 Wohnbezirk panaschiert werden, für den sie als Bewerber vorgeschlagen sind; 

- Gibt der Wähler seine Stimme durch Abgabe eines Stimmzettels mit vorgedruckten Namen ohne 

 Kennzeichnung oder im Ganzen gekennzeichnet ab, so gelten höchstens so viele Bewerber in der 

 Reihenfolge von oben als mit einer Stimme gewählt, wie für den Wohnbezirk jeweils Vertreter zu 

 wählen sind. 

 

6.7 
Beleidigende oder auf die Person des Wählers hinweisende Zusätze oder nicht nur gegen einzelne 
Bewerber gerichtete Vorbehalte auf dem Stimmzettel oder sonst im Stimmzettelumschlag sowie jede 
Kennzeichnung des Stimmzettelumschlags haben die Ungültigkeit der Stimmabgabe zur Folge. 

 

Jeder Wähler erhält beim Betreten des Wahlraums die zu der jeweiligen Wahl gehörenden Stimmzettel-
umschläge ausgehändigt. Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlzelle des Wahlraums oder in 
einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet und in den Stimmzettelumschlag gelegt werden. 

 

7. Wahlscheine 
Europawahl 

Wähler, die einen Wahlschein für die Europawahl haben, können an der Wahl im Landkreis, in dem der 
Wahlschein ausgestellt ist, 

- durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk des Landkreises oder 

- durch Briefwahl 

teilnehmen. 

Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich vom Bürgermeisteramt – Wahlamt – einen amtlichen 
Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaf-
fen. 

 
Kommunalwahlen 

Wähler, die einen Wahlschein für die Kommunalwahlen haben, können 



- in einem beliebigen Wahlbezirk des im Wahlschein angegebenen Gebiets oder 

- durch Briefwahl 

wählen. 

Der Wahlschein enthält auf der Rückseite nähere Hinweise darüber, wie durch Briefwahl gewählt wird. 

 

Wer bei den Kommunalwahlen durch Briefwahl wählen will, erhält auf Antrag beim Bürgermeisteramt 
76316 Malsch – Wahlamt – Die Briefwahlunterlagen. 

 
Der Wähler hat seine Wahlbriefe (getrennt nach Europawahl - rot - und Kommunalwahlen - gelb - ) mit 
den entsprechenden Stimmzetteln (in verschlossenen Stimmzettelumschlägen) und den unterschriebe-
nen Wahlscheinen so rechtzeitig den jeweils auf den Wahlbriefumschlägen angegebenen Stellen zu 
übersenden, dass sie dort spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingehen. Wahlbriefe können auch bei 
der jeweils angegebenen Stelle abgegeben werden. Der Wähler, der seine Briefwahlunterlagen beim 
Bürgermeisteramt selbst in Empfang nimmt, kann an Ort und Stelle die Briefwahl ausüben. 

 

8. 

Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben. Das gilt auch für 
Wahlberechtigte, die zugleich in einem anderen Mitgliedstaat der Europäischen Union zum Europä-
ischen Parlament wahlberechtigt sind (§ 6 Abs. 4 Europawahlgesetz). 

 

Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich der Hilfe einer anderen Person bedienen. 

 

Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis ver-
fälscht, wird mit einer Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit einer Geldstrafe bestraft; der Versuch 
ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches). 

 

 

Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und Feststel-
lung der Wahlergebnisse im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeint-
rächtigung des Wahlgeschäfts möglich ist. 

 

9. 

Der Briefwahlvorstand tritt zusammen zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses der Europawahl um 
18.00 Uhr im Rathaus, Bürgermeisteramt 76316 Malsch, Hauptstr. 71, Zi-Nr. 204 und Zi-Nr. 205. 

 

76316 Malsch, 20. Mai 2009 
Bürgermeisteramt Malsch 

 

Elmar Himmel 

Bürgermeister 
 
 
Europa- und Kommunalwahlen am 07. Juni 2009 
Wahlscheinantrag auch per Internet 
 
Zur Europa- und Kommunalwahl am 07. Juni 2009 können Wahlscheine neben den herkömmlichen 
Beantragungsarten (persönlich, schriftlich, Telegramm, Fernschreiben, Telefax) auch in elektronischer 
Form beantragt werden (§ 26 EUWO und § 10 KomWO). 
Wir bieten für Sie zur Europa- und Kommunalwahl die Beantragung eines Wahlscheines per Internet 
auf unserer Homepage www.malsch.de unter der Rubrik „Gemeinderat und Politik“, „Wahlen“ an.  
 
Nach Aufruf des Links "Wahlscheinantrag" erhalten Sie ein Erfassungsformular für Ihre Antragsdaten 
mit dem Muster einer Wahlbenachrichtigungskarte. Die Daten auf Ihrer Wahlbenachrichtigungskarte 
müssen Sie in das Antragsformular eintragen. Zusätzlich müssen Sie einen Grund für die Beantragung 
auswählen und markieren. Ihnen steht es offen, sich die Unterlagen nach Hause oder an eine Versand-
anschrift senden zu lassen. Beachten Sie bitte, dass Sie über das Internet Wahlscheine, auch wenn Sie 
für mehrere Wahlen wahlberechtigt sind, nur gemeinsam beantragen können. Ansonsten bitten wir Sie, 
Ihren Antrag schriftlich oder auf sonstige Weise zu stellen.  
 
Ihre Antragsdaten werden verschlüsselt über das Internet in eine Sammeldatei zur Abarbeitung über-
tragen.  



 
Sollten Ihre Antragsdaten nicht mit unserem dialogisierten Wählerverzeichnis übereinstimmen, erhalten 
Sie automatisch einen Hinweis. Der Wahlschein und die Briefwahlunterlagen werden Ihnen von uns 
anschließend per Post zugestellt.  
 
Bei Fragen zum Antragsverfahren wenden Sie sich bitte an Frau Krämer, Tel. 07246 707-103 oder an 
Herrn Gleißle Tel. 07246 707-305.  
 
Die Beantragung eines Wahlscheines stellt eine Ausnahme zur Urnenwahl dar und soll nur genutzt 
werden, wenn sich ein Bürger am Wahltag aus einem wichtigen Grund außerhalb seines Wahlbezirks 
aufhält, er seine Wohnung in einen anderen Wahlbezirk verlegt und er sich ins dortige Wählerverzeich-
nis nicht eingetragen hat oder aus beruflichen Gründen, wegen hohen Alters oder wegen eines körperli-
chen bzw. gesundheitlichen Zustandes den Wahlraum nicht oder nur unter unzumutbaren Schwierigkei-
ten aufsuchen kann.  
 

 
Auf dem Platz bei der Stadtmühle findet der Malscher Wochenmarkt freitags von 08.00 bis 13.00 
Uhr statt. Wir bitten die Anwohner des Marktgeländes Ihre Fahrzeuge auf den freitags zwischen 05.00 
und 14.00 Uhr gesperrten Parkplätzen nicht abzustellen. Die Stellflächen werden für den Marktaufbau 
benötigt, weshalb die widerrechtlich abgestellten Fahrzeuge abgeschleppt werden. 
 

 
Auf dem Wochenmarkt werden frischer Fisch, Obst und Gemüse, Wela-Suppen, Blumen und Honig aus 
einer Malscher Imkerei angeboten und seit kurzem gibt es frischen Käse und Tiroler Spezialitäten. 
 
 
Gefunden wurde 
Ein blaues Fahrrad. Abzuholen beim Fundamt. 
 

Sozial- und Gesundheitswesen 
 
 

Sprechstunden der Krankenkassen 
AOK KundenCenter     

 
Die nächste Sprechstunde im Rathaus Malsch findet statt am Donnerstag, 18. Juni  2009 von 16.30 – 
18.00 Uhr. Ansprechpartnerin: Frau Tanja Kiefer, Tel. 07243 5416-17. 

 
AOK Ettlingen, Goethestr. 15, 76275 Ettlingen, Tel. 07243 54160 
Montag-Mittwoch 8.00-17.00 Uhr, Donnerstag 8.00-18.00 Uhr und Freitag 8.00-16.00 Uhr jeweils 
durchgehend. 

 
DAK 
Am Donnerstag, 28.Mai 2009 von 16.00-17.00 Uhr hält die DAK im Rathaus Malsch, Zimmer 101 eine 
Sprechstunde ab. 

 
Debeka 
Jeden 1. Donnerstag im Monat, in der Zeit von 16.00 bis 18.00 Uhr  im Rathaus,  Zimmer 101 
Ansprechpartner: Klaus Weiler, Telefon 07242 933321 
KKH 
Täglich von 9.00 bis 18.00 Uhr nach telefonischer Terminvereinbarung, 
Gebietsleiter Marco Abeska, Bruhrückstraße 8a, 76316 Malsch, Telefon 0180 1554384 (zum Ortstarif) 
 
 
 

Umweltamt 

   



 
Donnerstag u. Freitag: 10.00 – 17.00 Uhr 
Samstag:                    08.00 – 13.00 Uhr  
 
Bitte beachten, dass die letzte Annahme 15 Minuten vor Schließung erfolgt! 
 
Bitte auch beachten, dass nur noch Elektrokleingeräte (z.B. Fön, Handy, Kaffeemaschine, Bügelei-
sen, Rasierapparat, Toaster) am Recyclinghof angenommen werden . 
Elektrogroßgeräte (z. B. Computer, Drucker, Herde, Fernseher, Mirowelle, Waschmaschinen, Videoge-
räte, Rasenmäher). 
Abgabe bei der Annahmestelle der SITA Umweltservice in Ettlingen, Otto-Lilienthal- Straße 4c (kos-
tenlos), 
Öffnungszeiten : Mo. – Fr. 07.30 – 12.30 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr  Sa. 07.30 – 12.00 Uhr 
oder Sperrmüllabfuhr (zweimal im Jahr kostenlos), oder Express-Sperrmüll (gegen Gebühr)  

 
 

Öffnungszeiten Grünabfallsammelplatz Malsch 

Florianstraße, 
bei der Kläranlage 

Mi. und Do. 9-17 Uhr; 
 Fr. 10-18 Uhr;  
Sa. 10-18 Uhr 

 

 
 
 
 

                                                                         

 
WER ? 
Teilnehmen kann jede Kinder- bzw. Jugendgruppe im Landkreis Karlsruhe (die Stadt Karlsruhe 
mit allen Stadtteilen zählt nicht dazu!), also jede Schulklasse, jede Kindergartengruppe, jede Ju-
gendvereinsmannschaft oder jede sonstige Jugendgruppe, deren Umfang die Größe einer Schul-
klasse nicht überschreitet. 

 
WAS ? 
Gesammelt werden ausschließlich Flaschenverschlüsse aus Naturkork und Presskork. 
 
WANN ? 
Stichtag für die Sammelaktion ist Samstag, 20. Juni 2009. 
 
WIE ? 
Hierbei gibt es zwei Möglichkeiten: 
 

 Eure Heimatgemeinde nimmt am Wettbewerb teil, dann organisiert die/der dortige Ansprech-
partner/-in in Sachen Abfall die Flaschenkorkannahme. Eventuell kann dann auch eine kleine Ver-
schiebung des Stichtags erfolgen.    Auf jeden Fall solltet Ihr Euch erst bei der eigenen Gemeinde 
informieren. 

 Eure Gemeinde nimmt nicht teil, dann kann ein Vertreter Eurer Gruppe die gesammelten Fla-
schenkorken am Stichtag bei den unter „Wo ?“ aufgeführten Sammelstellen des Landkreises per-
sönlich abgeben. 

 
 
 

Korkannahmestellen des Landkreises:  
 
GfA Wertstoffsortieranlage Bruchsal, Lußhardtstraße 7, im Gewerbegebiet bei der Autobahnaus-
fahrt Bruchsal 
 

Annahmestelle Ettlingen, Otto-Lilienthal-Str. 4b/c im Industriegebiet südlich von Ettlingen (Firma 

SITA Umwelt Service GmbH) 
 

Annahmezeitraum: am Samstag, 20. Juni 2009 von 9.30 – 12 Uhr 
 
WO ? 

Korksammelwettbewerb im Landkreis Karlsruhe für die besten Sammelleistungen im Jahr 

2009 



 
Am Stichtag sind die zentralen Korkannahmestellen des Landkreises Karlsruhe für alle Wettbewerbs-
teilnehmer, deren Gemeinde nicht am Korksammelwettbewerb teilnimmt während der angegebenen 
Zeit besetzt: 
 
 
Mitmachen lohnt sich auf jeden Fall ! 
Unabhängig vom Ausgang des Wettbewerbes bekommt jede teilnehmende Gruppe in Ihre Gemein-
schaftskasse eine mengenabhängige Sammelvergütung bis maximal 125 Euro.  

 
Was passiert mit den gesammelten Korken ? 
 
Die Gewinner des landkreisweiten Wettbewerbes erleben es hautnah. Sinnigerweise in einer Ort-
schaft namens Kork, bei Kehl gelegen, werden die Flaschenkorken im dortigen Epilepsiezentrum zu 
marktfähigen Produkten im Bausektor verwandelt. Nach manueller Aussortierung und einfachem 
Schroten kann das Korkgranulat ein neues Leben als Dämmstoff beginnen oder als Beimengung in 
Lehmbaustoffen seine isolierende Eigenschaft einbringen.  
 
Wozu sammeln ? 
Kork wird aus der abgeschälten Rinde der Korkeiche gewonnen. Kork ist somit ein natürlicher Rohs-
toff, der aber nur dann schonend nachwachsen kann, wenn die wirtschaftlichen Randbedingungen es 
zulassen. Die zunehmende Nachfrage nach biologischen Baustoffen bei uns bewirkt aber, dass die 
Korkeichenbestände im Mittelmeerraum zu intensiv genutzt werden. Ob über Neupflanzungen 
von Korkeichenplantagen ein Ausgleich bewerkstelligt werden kann, ist fraglich. Kurz- und mittelfristig 
sicherlich nicht, denn bis zur ersten Ernte vergehen ungefähr 25 Jahre. Bis dahin leiden die Altbe-
stände, die in der kargen, mediterranen Landschaft auch als Winterquartier für Kraniche einen weit 
größeren ökologischen Wert besitzen als jede Neuanpflanzung mit Jungeichen. 
Die Verwendung der aufbereiteten Flaschenkorken anstelle von Neuware aus Kork im Bereich der 
Wärme- und Schalldämmung ist ein wichtiger Beitrag, den Gesamtbedarf an Naturkork nicht so im-
mens stark anwachsen zu lassen. 
 
Warum das Ganze ? 
Was ist das normale Schicksal eines Flaschenkorken? Er landet im Müll und hat ausgesorgt. Aber war-
um soll denn dies schon kurz nach dem Öffnen einer entsprechenden Flasche erfolgen? Wenn man die 
Korken getrennt sammelt und sie in einer Tüte in die Wertstofftonne oder an bereits vorhandenen 
Sammelstellen abgibt, hilft man dabei mit, den Korken eine neue Aufgabe zu geben. Und dieses Kork-
recycling hat zudem noch einen karitativen Charakter, nämlich die Schaffung und den Erhalt von Ar-
beitsplätzen für Behinderte. 
Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Karlsruhe veranstaltet diesen Sammelwettstreit unter Kin-
der- und Jugendgruppen, um die in den Gemeinden vorhandenen Korksammelsysteme besser ins Be-
wusstsein zu bringen. Er dient der Zielsetzung, das im Landkreis Karlsruhe vorhandene Potential an 
Flaschenkorken für das Korkrecycling besser abzuschöpfen und der Beratung und Aufklärung von Kin-
dern und Jugendlichen über die Abfallvermeidung und Abfallverwertung. 
 

Für die fünf besten Sammelergebnisse gibt es zusätzlich: 
 
 
 für die Gruppe mit dem besten Sammelergebnis: eine Fahrt nach Kehl-Kork mit Besichti-

gung der Korkenverarbeitung und Mittagessen vor Ort  
 für die zweitbeste Gruppe:  einen Zuschuss in Höhe von 160 Euro zur Umsetzung einer 

Idee oder eines Projektes zur Abfallvermeidung oder Verwertung  
 für die drittbeste Gruppe: Zuschüsse für Bücher im Wert bis zu 150 Euro 
 für die Gruppe mit dem viertbesten Sammelergebnis: einen Zuschuss in Höhe von 140 Eu-

ro für den Besuch einer Ausstellung bzw. in einem Museum  
 für die fünftbeste Gruppe: einen Zuschuss in Höhe von 130 Euro für die Durchführung ei-

ner selbstorganisierten Veranstaltung  
 



Rückfragen zum Korksamelwettbewerb können mit den Umweltbeauftragten der teilnehmenden Ge-
meinden oder mit Herrn Streib vom Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises, Tel. 07251 9820-6417, 
geklärt werden. 
 
Biete kostenlos 
1 Hexler für Gartenabfälle Tel. 8999 
 
 
Verwenden Sie zur Übermittlung Ihres Angebotes an uns ganz einfach den nachstehenden Ab-
schnitt  
 
--------------hier abtrennen------------------------------------------------------------------ 
 
An die  
Gemeindeverwaltung 
76316 Malsch 
Mein Angebot 
Biete kostenlos: ________________________ 
 
   ________________________ 
 
                          ________________________ 
Telefon Nr.  
 
Name, Anschrift  _______________________ 
 
_____________ den ____________________ 
 
Wenn Sie mehr wissen wollen .........  

 
 
 
Umweltbüro Ulrike Maier, Tel. 07246 707108 

 
 

 
Gemeinsames aus unseren Ortsteilen 

 
 

 

Ortsteil Sulzbach 
 
Rathaus 
Telefon 07246 4017 – Telefax 07246 4027 
 
Sprechzeiten Ortsverwaltung und Ortsvorsteher 
 
 
Sprechzeiten der Ortsverwaltung 
Montag   16.00-18.00 Uhr 
Dienstag    9.00-11.00 Uhr 
Donnerstag  16.00-18.00 Uhr   
Freitag     9.00-11.00 Uhr 
 
 
Sprechzeiten des Ortsvorstehers: Donnerstag 17.00 – 18.00 Uhr oder nach telefonischer  Vereinba-
rung 
 

 
 
 
Öffnungszeiten Grünabfallplatz Sulzbach  
Die Öffnungszeiten hängen an der Ortsverwaltung zur Einsicht aus. 

 



 
 

Kirchenführer 
Die neuerschienene Broschüre „Kirchenführer Pfarrkirche St. Cyriak- Malsch“ ist ab sofort auch im Ra-
thaus Sulzbach für den Preis von 8,50 € erhältlich. 
 
 
 

Ortsteil  Völkersbach 
 

Rathaus 
 

Sprechzeiten Ortsverwaltung/Ortsvorsteher 
Telefon 07204 225 – Telefax 07204 8630 
 
Sprechzeiten der Ortsverwaltung 
Montag     8.00-11.30 Uhr 
Dienstag    8.00-11.30 Uhr 
Donnerstag  16.00-18.00 Uhr 
Freitag       8.00-11.30 Uhr 

 
 
Vertretung des Ortsvorstehers 
Wir bitten um Beachtung:  
Herr Ortsvorsteher Sahrbacher wird von 13.05. bis 17.05.2009 von Herrn Ortschaftsrat Albert Ochs 
vertreten.  

 

 
Sprechzeiten des Ortsvorstehers 
Donnerstag           17.00 –18.00 Uhr 
Um Terminvereinbarung unter Tel.-Nr. 07204 225 wird gebeten.  
Andere Termine sind nach Terminvereinbarung jederzeit möglich.  
 
 
Sprechzeiten des Bürgermeisters   
am Montag, 25. Mai  2009 ab 17.00 Uhr im Rathaus Völkersbach . Anmeldungen im Vorzimmer des 
Bürgermeisters 07246 707 218, bis spätestens Mittwoch,20. Mai 2009 um 16.00 Uhr. 
 
Öffnungszeiten Grünabfallplatz Völkersbach 
 
Der Grünabfallplatz ist in der Zeit 
vom 04.05. – 31.10. ( 19. - 44. KW 2009) 
dienstags bis freitags von 16.00 – 19.00 Uhr 
und samstags von 10.00 – 17.00 Uhr geöffnet 
montags geschlossen. 
Die gesamten Öffnungszeiten für 2009 können im Rathaus eingesehen werden. 
 
 
 
Deutsche Rentenversicherung Bund   
(ehemals BfA Berlin) 
Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg  
(ehemals LVA Baden-Württemberg) 
Versichertenberater Jürgen Ochs 
Beratung in allen Fragen der Rentenversicherung,  
Kontenklärungen, Rentenanträge  
 

Termin: Donnerstag,  28.05.2009 von 16.30 – 18.00 Uhr 
                         in der Ortsverwaltung Völkersbach  
 
Weiterer Termin: 18.06. 
 
Telefonische Voranmeldung erforderlich unter 
Ortsverwaltung Völkersbach 07204 225 



 
 
Gemeindebücherei 
 

Öffnungszeiten: Jeweils montags in der Zeit von 10.00-11.00 Uhr, außer in den Ferien. 
 
 

 

Völkersbacher Familienbuch 
 

 
Die zunehmende Hinwendung und Suche der Menschen zu und nach den Wurzeln ihres Daseins, zu 
ihrem Ort, ihrer Gruppe und ihrer Vergangenheit drücken sich deutlich  in den vielen Anfragen von Fa-
milienforschern an die Archive von Städten, Gemeinden und Kirchen 
aus. Mit der Herausgabe des „Völkersbacher Familienbuches“ will der Heimatverein Völkersbach all den 
Familienforschern die Suche nach ihren Vorfahren erleichtern, aber auch bei solchen, die sich bisher 
noch nicht mit der Ahnenforschung beschäftigt haben, das Interesse dazu wecken damit zu beginnen. 
Das „Völkersbacher Familienbuch“ beinhaltet auf  400 DIN-A 4 Seiten die Namen, Geburts-, Heirats- 
und Sterbedaten von Völkersbacher Familienmitgliedern, zurückgehend von 1909 bis teilweise  in das 
Jahr 1642. 

„Das Buch kann zum Preis von 19.50 Euro bei der Gemeinde Malsch –Zentrale – Tel. 07246/7070, 

bei der Ortsverwaltung Völkersbach, Albtalstraße 58, Tel. 07204/225, bei Ochs-„Schöne Dinge“, 

Albtalstraße 24, Tel. 07204 245 uns beim Heimatverein Völkersbach, Günter Daum, Am Wasen 2, 

Tel. 07204 524 bezogen werden.“  
  
 

     
Ortsteil  Waldprechtsweier 
 
Rathaus 
 
Sprechzeiten Ortsverwaltung/Ortsvorsteher/Forstverwaltung 
Telefon 07246 706080 Telefax 07246 7060829 
 
 
Sprechzeiten der Ortsverwaltung 
Montag     8.30-12.00 Uhr 
Dienstag    8.30-12.00 Uhr 
Mittwoch  keine Sprechstunde 
Donnerstag  16.00-18.00 Uhr 
Freitag   keine Sprechstunde 
 

 
Sprechzeiten des Ortsvorstehers 
Bitte beachten Sie folgende Änderung ab sofort. 
 
Sprechstunden des Ortsvorstehers nach telefonischer Vereinbarung unter Tel. 07246 70608-0 zu den 
Sprechzeiten oder privat unter Tel. 07246 6852. 
Wir bitten um Ihr Verständnis und danken für die Beachtung. 

 
 
Sprechzeiten des Bürgermeisters   
am Dienstag, 26. Mai 2009 ab 17.00 Uhr im Rathaus Waldprechtsweier. Anmeldungen im Vorzimmer 
des Bürgermeisters 07246 707 218, bis spätestens Freitag, 22. Mai 2009 um 12.00 Uhr. 
 

 

Sprechzeiten der Forstverwaltung 
Telefon 07246 7060813 
Donnerstag  16.00-18.00 Uhr  
 
 
 



Landratsamt Karlsruhe 
Landratsamt – Allgemeiner Sozialer Dienst 
Herr Bastian, Telefon 0721 936-7644. Wir bitten um vorherige Terminabsprache. 
 
 
 
 

Kindergärten 

   
 

Besuch in der Kunsthalle 
 
Am Dienstag, den 14. April 2009 machten wir,  „Die schlauen Füchse“, uns mit Bus und Bahn auf nach Karlsru-
he in die Staatliche Kunsthalle. Die Ausstellung „Schwein gehabt! Eine kleine Tierschau im Museum“ zeigte uns 
nicht nur Gemälde, sondern auch präparierte Tiere. Wichtig: nichts berühren, da alle Ausstellungsstücke schon 
sehr alt sind! Nach dem Schauen konnten wir uns wie ein Tier bewegen und die anderen Kinder mussten raten. 
Das Gemälde von der Elefantenherde betrachteten wir genauer, stellten Farben und Umgebung fest, ehe wir 
selber ein Bild gestalten konnten. Verschiedene Materialien wie Wolle, Fellstücke, Stoffe, Pappe, farbiges Pa-
pier etc. standen bereit. In der abschließenden kleinen Ausstellung unserer Bilder konnten wir die Ergebnisse 
bewundern. Da waren Löwen, Schafe, Pferde, Elche, Hirsche, Schmetterlinge und andere Tiere zu sehen. Tolle 
Künstler unsere Kids!  Wie schon die Frühstückspause, so verbrachten wir auch die Vesperpause im Schloss-
park. Schönes Wetter - na da schleckten wir natürlich noch ein Eis! Und dann ging es wieder zurück zum Kin-
dergarten. Danke für die Organisation und Spende vom Elterngeld und die liebe Begleitung von Frau Engel und 
Frau Kastner. 
 

      
 

  
 
Die Schlauen Füchse besuchten die Polizeidienststelle in Malsch 
 
Nach dem erlebnisreichen Kunsthallen – Besuch in Karlsruhe beschäftigten sich unsere Schlauen Füchse in-
tensiv mit dem Thema „Verkehrserziehung“. Spielerisch erfuhren die Kinder, wie man sich richtig im Straßen-
verkehr verhält und welche wichtigen Verkehrsregeln es gibt. Dazu machten wir allerlei Spiele, erlernten ein 
Verkehrslied, schauten Bilder an und gestalteten Arbeitsblätter. 



  

Am Mittwoch, den 06.05.09 besuchten wir den Polizeiposten in Malsch, um vor Ort alles Wissenswerte zum 
Verhalten im Straßenverkehr zu erfahren und umzusetzen. Schon früh morgens starteten wir aufgeregt vom 
Zauberwald, mit ausreichend Vesper bepackt, zur Wanderung nach Malsch. Der lange Fußmarsch machte 
natürlich hungrig und so stärkten wir uns mit einem kleinen Frühstück am Kirchplatz, bevor es hieß: „Auf ins 
Vergnügen“. Herr Oertwick vom Polizeiposten Malsch erwartete uns bereits. Die erste Frage der Kinder lautete: 
„Wo ist denn hier das Gefängnis?“ und „Wo sind die Pistolen?“ Dann erkundeten wir die Räumlichkeiten der 
Polizeidienststelle. Dort erklärte uns Herr Oertwick alle Materialien des Spurensicherungskoffers. Besonders 
spannend fanden die Kinder die Utensilien zum Fingerabdrücke nehmen. 
Danach bekamen wir „endlich“ alle Waffen gezeigt, die sich in einem großen, schweren Tresor befanden. Die 
Schlauen Füchse stellten aufgeregt Fragen und Herr Oertwick beantwortete alle Kind gerecht. Auch die Präsen-
tation der vielfältigen Kleidung eines Polizisten weckte das Interesse der Kinder. 
Nach der Besichtigung hatten die Schlauen Füchse die Gelegenheit ein Polizeiauto von außen und innen zu 
betrachten. Die Kinder waren begeistert, welche Materialien es in solch einem Dienstwagen zu entdecken gab. 
Die Kinder freuten sich, als Herr Oertwick ihnen anbot innerhalb des Wagens Platz zu nehmen und besonders 
spannend war die laute Sirene und das Blaulicht. 
Zum Abschluss machten wir uns auf den Weg zum Zebrastreifen an der Stadtmühle. Dort erklärte Herr Oert-
wick den Schlauen Füchsen Kind gerecht wie man sich beim Überqueren am Fußgängerüberweg verhält. Die 
theoretischen Kenntnisse wurden durch mehrmaliges Überqueren in die Praxis umgesetzt. 

 

   
 
Wir bedanken uns recht herzlich bei dem Polizisten Herrn Oertwick für sein Engagement und den informativen 
Vormittag. Bei den Kindern wird dieses tolle Erlebnis bestimmt noch lange in Erinnerung bleiben!  
 
 

Schulen in Malsch 

   
  
Kinderrechtsspezialisten aus der Waldhausschule  in der Jury zum JuBo 2009  
 
 
Spannend gestaltete sich die Jurysitzung in Köln zum Wettbewerb JuniorBotschafter 2009. Ronny Mai war als 
aktiver JuniorBotschafter, Ursula Grass als Schulleiterin der Waldhaus-schule Malsch, Schule aktiv für UNICEF, 
geladen, die fundierten Kenntnisse über Engagement von Kindern und Jugendlichen in die Auswahl der besten 
Projekte einzubringen.  
In Zweiergruppen wurde zunächst eine Vorauswahl der besten Projekte getroffen, welche letztendlich dem Ple-
num vorgestellt wurde. Dort wurde dann gemeinsam diskutiert und überlegt, um so letztendlich die Gewinner 
des Wettbewerbs zu ermitteln.  
Die Jury bestand in diesem Jahr aus 8 Erwachsenen und 8 Jugendlichen, die sich alle seit Jahren für die Kin-



  

derrechte engagieren.  
So viel sei verraten: tolle Projekte landeten auf den ersten 5 Plätzen. Die genaue Bekanntgabe der Platzierung 
erfolgt jedoch erst in der Frankfurter Paulskirche am 15. Juni zu der auch die Ministerin für Entwicklung und 
wirtschaftliche Zusammenarbeit Heidemarie Wiecorek-Zeul erwartet wird. Selbstverständlich wurde jedes Mitg-
lied der Jury  auf absolutes Stillschweigen eingeschworen. 

   
   
 
 
 

              

FERIENBETREUUNG 2008/2009 
 
 

Ver-
läss-
liche 

Grundschule 
 
die Ferienbetreuung für die Verlässliche Grundschule kann für 6 Wochen des Schuljahres wochenweise 
von 7.00 -14.00 Uhr gebucht werden. 
(Preis pro Woche: 27,50 € für das 1. Kind und 14,00 € für das 2. Kind) 
Unten aufgeführt finden Sie die entsprechenden Wochen und die für uns zur Planung notwendigen An-
meldetermine. Bitte beachten Sie diese und melden Ihr Kind rechtzeitig mit diesem Bogen an. Sie kön-
nen die unterschriebene Anmeldung direkt bei den Betreuerinnen der Verlässlichen Grundschule oder 
im Rathaus abgeben bzw. per Fax schicken an 07246 707-423. 
 
 
_______________________________________________________________________________ 
Name des Kindes       Schule 
 
 
_______________________________________________________________________________ 
Adresse 
 
 

Bitte an- 
kreuzen 

Ferienwoche Anmeldetermin 
(spätestens) 

 Pfingstferien (25.05.09 – 05.06.09)  

 25.05.09 bis 29.05.09 bis 11.05.09 

 02.06.09 bis 05.06.09 bis 18.05.09 

   



  

 Sommerferien (24.08.09 – 11.09.09)  

 24.08.09 bis 28.08.09  bis 10.08.09 

 31.08.09 bis 04.09.09  bis 17.08.09 

 07.09.09 bis 11.09.09  bis 24.08.09 

 
Bitte kreuzen Sie Ihre gewünschte Betreuungswoche an. Der zu zahlende Betrag wird durch die Ge-
meindekasse Malsch von Ihrem Konto abgebucht. 
 
 
 
Einzugsermächtigung: 
 
 
_______________________________________________________________________________ 
Kontoinhaber    Konto-Nr.   BLZ 
 
 
 
_______________________________________________________________________________ 
Datum                          Unterschrift des/der Erziehungsberechtigten 
 
 

Schulen im Umkreis   
 

   
Abendgymnasium Landkreis Rastatt 

 
Das Abendgymnasium eröffnet begabten jungen Leuten die Möglichkeit, auf dem zweiten Bildungsweg inner-
halb von 3 Jahren die Allgemeine Hochschulreife zu erlangen. Die Bewerber und Bewerberinnen müssen min-
destens 19 Jahre alt sein und den Realschulabschluss bzw. einen gleichwertigen Bildungsstand nachweisen 
können. Ferner müssen sie über eine abgeschlossene Berufsausbildung bzw. über eine dreijährige Berufstätig-
keit verfügen. Arbeitslosigkeit, Bundeswehr, Versorgung einer Familie werden angerechnet.   
Der Unterricht beginnt nach den Sommerferien am 14. September 2009. 
Nähere Auskünfte erteilt die Leiterin des Abendgymnasiums, Frau OStR Irene Schönknecht, Tel. 
07222/381-3507, montags von 16.00 - 17.00 Uhr. 
Anmeldeunterlagen sind über die Volkshochschule Landkreis Rastatt, Am Schlossplatz 5, 76437 Rastatt, Tel. 
07222 381-3500, Fax. 07222 381-3598 oder im internet: www.vhs-landkreis-rastatt.de  erhältlich.  
 
Abendrealschule Landkreis Rastatt 

 
Die Abendrealschule bietet jungen Leuten die Möglichkeit, innerhalb von zwei Jahren die Mittlere Reife zu er-
langen. Der Unterricht beginnt nach den Sommerferien am 14. September 2009. 
Nähere Auskünfte erteilt die Leiterin der Abendrealschule Frau Marianne Laux,  Tel. 07222/381-3507, 
dienstags von 16.00 - 17.00 Uhr. 
Anmeldeunterlagen sind über die Volkshochschule Landkreis Rastatt, Am Schlossplatz 5, 76437 Rastatt, Tel. 
07222 381-3500, Fax. 07222 381-3598 oder im internet: www.vhs-landkreis-rastatt.de  erhältlich.  
 

Volkshochschule 
 
Leitung: Andrea Heinen 
Sézanner Str. 22, 76316 Malsch 
Tel/Fax ( 07246) 67 26 
 
Persönliche Sprechzeiten: dienstags 11.00 bis 12.00 
                               donnerstags 19.00 bis 21.00  
 
Oft gehen während der Sprechzeiten mehr Anrufe ein, als ich gleichzeitig beant-
worten kann. Deshalb ist in dieser Zeit die T-net-Box zugeschaltet. So haben Sie 

http://www.vhs-landkreis-rastatt.de/
http://www.vhs-landkreis-rastatt.de/


  

die Möglichkeit mir kurz eine Nachricht zu hinterlassen, ich werde Sie im Laufe des 
nächsten Vormittags zurückrufen. Bitte nennen Sie Ihr Anliegen und evtl. eine Zeit, 
zu der man Sie gut erreichen kann. Vielen Dank. 

 
Ansonsten steht Ihnen unser  
Anrufbeantworter / Fax 24 Stunden täglich zur Verfügung! 
Anmeldung per E-Mail unter malsch@vhs-karlsruhe-land.de 
Besuchen Sie unsere Website und nuzen die Interanmeldung 
unter: www.vhs-karlsruhe-land.de 
 
Konto: Volkshochschule Malsch 
Sparkasse Malsch, Kto.-Nr. 700 413 14 (BLZ 660 501 01) 
 
Aus organisatorischen Gründen wird das Einzugsverfahren für die vhs-Kursgebühren genutzt. Teilen Sie bitte 
bei der Anmeldung Ihre Kontoverbindung mit. Sie brauchen keine Einzugsermächtigung zu senden, zum ersten 
Termin eines jeweiligen Kurses liegt eine entsprechende Liste vor, in die Sie ihre Unterschrift eintragen können.  
Die uns von unseren Teilnehmer/innen mitgeteilten Daten werden elektronisch weiterverarbeitet und gespei-
chert und nach den geltenden Bestimmungen des Datenschutzes mit größter Sorgfalt behandelt und zu keinem 
Zeitpunkt Angaben über die Bankverbindung unserer Teilnehmenden an Dritte weitergegeben! 
Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) der Volkshochschule im Landkreis Karlsruhe e.V., die 
Sie mit Ihrer Anmeldung ausdrücklich anerkennen.“ 
 
Das aktuelle Programmheft liegt im Rathaus, den Gemeindeverwaltungen, sowie Banken und anderen  
bekannten Stellen. Sollten Sie keines vorfinden, rufen Sie bitte das vhs-Büro an. 

PAMINA Université Populaire Transfrontalière – Grenzüberschreitende Volkshochschule. Veranstaltun-
gen und Termine in Zusammenarbeit mit der französischen Volkshochschule entnehmen Sie bitte unserem 
Programmheft , gesonderte Pamina-Programme liegen im Rathaus aus oder können auf Wunsch auch zuge-
schickt werden. 

Hallo liebe Teilnehmer und Teilnehmerinnen, 
Bitte denken Sie daran, dass nur eine rechtzeitige Anmeldung das Zustandekommen auch Ihres 
Wunschkurses sichert – melden Sie sich frühzeitig an!  
Sie haben einen Kursanfang verpasst? Rufen Sie doch an –bei vielen Kursen ist auch ein späterer Ein-
stieg möglich! 
 
 

Mai, Juni und Juli 2009 
 
Ausführliche Kursbeschreibungen  entnehmen Sie bitte unserem  Programmheft! Aus Platzgründen können 
nicht alle Kurstexte wiedergegeben werden. 

 
 
Liebe Teilnehmer/innen, 
 
die Programmplanung für das Herbstsemester 2009 läuft und dabei möchte ich gerne auch Ihre ganz 
persönlichen Wünsche für Ihre vhs vor Ort berücksichtigen:    
also, haben Sie Ideen oder gar einen Bekanntenkreis mit dem Sie schon immer etwas gemeinsam ler-
nen oder unternehmen wollten? Rufen Sie mich an oder schicken Sie mir eine Mail!  
Wir können dann gerne in einem persönlichen Gespräch die Möglichkeit zur Umsetzung suchen!  
Ich freue mich auf Ihre Anregungen. 
Mit herzlichen Grüßen 
 
Andrea Heinen 
 
 
 
 
 



  

 

 
Dritter Erlebnistheater-Nachmittag für Kinder ab 5 Jahren 
mit und von Susanne Beckert 
 
„ König Hupf, der I. oder vom Glücklich- und Traurigsein „ 
 
Samstag, 20.Juni. 2009, 14.00 –17.00 Uhr, 12€ 
Treffpunkt: Schulhof der Johann-Peter-Hebel-Schule, 
Malsch Eingang am Hof 

 

 
 
Kletterkurs für Jugendliche ab 14 Jahren und Erwachsene 
am Battertfelsen in Baden-Baden 
Bei diesem Einsteigerkurs geht es auf leichten Klettertouren in der Toprope-Sicherungstechnik zum höchsten 
Punkt eines natürlichen Einsteigerfelsens. Da es jeder Teilnehmer alleine schaffen wird, den höchsten Punkt zu 
erreichen, ist das Glücksgefühl dementsprechend groß, so dass eine solche Tour zu einem unvergesslichen 
Erlebnis wird. Während des Kurses werden grundlegende Sicherungs- und Kletterkenntnisse vermittelt. Speziell 
lernt der Teilnehmer auch die Handhabung der Sicherheitsausrüstung. Erfahrene Kletterlehrer weisen die Teil-
nehmer mit Kenntnis und Geduld ein. Krönender Abschluss bildet das Abseilen vom Fels. Keine Vorkenntnisse 
erforderlich. Kletterausrüstung wird zur Verfügung gestellt. 
Samstag 20.6. 2009, 13:30 - 17:30 Uhr, Ausweichtermin bei schlechtem Wetter 
Näheres bei Anmeldung 
Bitte mitbringen: Regenjacke, Rucksack mit Proviant, ggf. Sonnencreme, Kopfbedeckung, Turnschuhe 
 
Einfach schön durch den Sommer 
Hautpflege und Make-up für Frauen und Teenager 
Sabine Libera 
Endlich Sommer: Sonne Strand oder Schwimmbad satt! So schön gesunde Sonnenbräune auch aussieht, un-
sere Haut wird strapaziert. Damit sie gesund, glatt und faltenfrei bleibt, braucht sie schon eine besondere Pfle-
ge. Auch wenn es richtig heiß wird, gibt's kleine Tricks, um cool zu bleiben. Und das werden Sie im Kurs erfah-
ren und selbst ausprobieren: Umstellung der Haut von Frühling auf Sommer // - Hautschutz durch Lichtschutz-
faktor (worauf dabei zu achten ist) // Erfrischendes Sommerfußbad und Handpackung // Body-Wrapping gegen 
Wassereinlagerungen // Leichtes Make up für den Sommer 
Mit der richtigen Pflege kann der Sommer einfach schön sein! 
Bitte mitbringen: Waschhandschuh, Gästehandtuch, Wattestäbchen, Kosmetiktücher und ein Haarband oder 
Spangen. 
Samstag 27.06.2009 10:00 - 14:00 Uhr,1 Termin 17,60 € Schülerinnen: 16,00 € 
Malsch, Hans-Thoma-Schule, Eingang Am Hänfig, Zeichensaal 
 
 
Gemeinsam auf Kurs - Kooperation der AOK und vhs 
 
Yin-Yang Qi Gong 
Aufbaukurs/ Der Kurs ist nur für Fortgeschrittene 
Caroline Steinbach 
Yin-Yang Qi Gong ist ein kraftvoller, dynamischer Stil, der aus 8 Übungen besteht. Der westliche Mensch ist 
meist unten schwach (Basis) und oben (Kopf) schwer. Die Beherrschung von Yin-Yang Qi Gong Formen ver-
leiht eine körperliche und geistige Stabilität. Nachdem Sie im Einstiegskurs das Erwecken des Qi erlernt haben, 
setzen Sie nun Ihr Wissen um: Übungen 6 - 8 beinhalten das Spielen mit Qi sowie weitere Aufwärm- und 
Schutzübungen. Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung. 
Samstag 27.06.2009 10:00 - 14:00 Uhr, 1Termin 23,20 € 
Malsch, Die Werkstatt, Adenauer Ring 13 
 
 
Bei (akuten) Erkrankungen vor der Teilnahme am Kurs bitte zuerst die Zustimmung Ihres Arztes einholen. 
 
 
Nordic Walking Schnupperwochenende 



  

Corinna Bürk (Gesundheitspädagogin, Nordic Walking Trainerin) 
Sie wollten schon lange mal ausprobieren, wie es sich mit Stöcken walkt, haben aber unter der Woche nie Zeit? 
An diesem Schnupperwochenende haben Sie hier die Gelegenheit, die Technik kennen zu lernen und unter 
fachlicher Anleitung einzuüben. 
Leihgebühr für Stöcke 4,00 € 
Samstag 04.07 und Sonntag, 05.07.2009, jeweils9:30 - 11:30 Uhr 
2 Termine, 17,60 € 
 TreffpunktParkplatz am Schützenhaus, Muggensturm 
 
 
Nordic Walking Sommerferienkurs 
Corinna Bürk (Gesundheitspädagogin, Nordic Walking Trainerin) 
Auch wer im Sommer nicht verreist, kann hier einen Aktivurlaub erleben! Die Schwierigkeit der Strecke wird 
dem Können der Teilnehmer angepasst! 
Leihgebühr für Stöcke 6,00 € 
Ab Montag 27.07.2009 18:30 - 20:00 Uhr 5 Termine 43,50 € 
Treffpunkt: Parkplatz am Schützenhaus, Muggensturm 
 
Kultur und Gestalten 
 
Gitarrenkurse Anfänger/ Anfänger mit Vorkenntnissen 
Mittwochs 16.45 Uhr,  Einstieg nach Rücksprache mit der Außenstelle möglich 
Malsch, Hans-Thoma-Schule, Eingang Am Hänfig, Musiksal 
 
 
Sprachen 
 
Bei Interesse an unseren Kursen in  Englisch, Französisch, Italienisch und Spanisch, sowie an Deutsch 
als Fremdsprache rufen Sie bitte die Außenstelle an. Nach Rücksprache ist bei Eignung jederzeit ein 
Einstieg möglich! 
 
 
Gesundheit und Kochen 
Bei (akuten) Erkrankungen vor der Teilnahme am Kurs bitte zuerst die Zustimmung Ihres Arztes einholen.  
 
Beckenbodengymnastik 
Brigitte Stiller 
Vormittagskurs: Freitag, 08.05.2009 10:00 Uhr 11:00 Uhr  
jeweils 8 Termine 35,30 €, Malsch, Praxis Stiller Hauptstraße 
 
 
Pilates 
Corinna Bürk (Gesundheitspädagogin) 
Kurs 1: Dienstags ab 24.03.2009 17:30 Uhr 18:30 Uhr 8 Termine 35,30 € 
Kurs 2: Dienstag ab 24.03.2009 18:30 Uhr 19:30 Uhr 8 Termine 35,30 € 
Malsch, Reichert Kindergarten, Bewegungsraum 
 
 
Wirbelsäulengymnastik-Kurse 
Fortlaufende Kurse, ein späterer Einstieg ist nach Absprache möglich. Bei Interesse bitte anrufen! 
Bitte bequeme Kleidung und Decke oder Matte mitbringen. 
 
Kursgebühr: 52,80 für 12 x 60 Minuten  
Bei 80%iger Teilnahme Kostenzuschüsse durch die meisten Krankenkassen einmal im Kalenderjahr 
möglich! 
 
 
Heike Thiele Montags 5 Termine Verlängerungs Kurs 
19.00 - 20.00 Uhr, Kindergarten, K.-Reichert-Str.  Malsch,  
 



  

Bettina Rähse  
Dienstags 5 Termine Verlängerungs Kurs  
19.30 - 20.30 Uhr, Turnhalle, Hans-Thoma-Schule,  Malsch   
 
Caroline Steinbach 5 Termine Verlängerungskurs 
Donnerstags 19.00 - 20.00 Uhr, Turnhalle, Hans-Thoma-Schule,  Malsch   
 
 
Wirblesäulengymnastik in Völkersbach 
 
Mittwochs, ab 15.01. 2009 15 Termine 
Petra Hofmann 
1. Kurs: 19.00 - 20.00 Uhr, Turnhalle, Mahlbergschule Malsch-Völkersbach,  
2. Kurs:  20.00 - 21.00 Uhr, Turnhalle, Mahlbergschule Malsch-Völkersbach,  
 
Donnerstags ab 16.01. 2008 15 Termine 
Regina  Koehler 
20.00 - 21.00 Uhr, Turnhalle, Mahlbergschule Malsch-Völkersbach,  
 
Die Hatha Yoga Kurse  
 
Hatha-Yoga für Fortgeschrittene/ Vera Berendt-Walde 

1. Kurs: Mittwochs,  18.30 - 20.00 Uhr 

     10 Termine Kursgebühr 66,00€       
4.Kurs: Hatha-Yoga / Arno Lutz,  

   Donnerstags, 20.15 – 21.45 Uhr  

 10 Termine, Kursgebühr 75,00€  

alle Kurse im Kindergarten Konrad - Reichert - Str., Malsch,  

In Zusammenarbeit mit TV Malsch 
 
Kursgebühr 72€ für 12 Termine 
Evtl. Mitgliedschaft bitte angeben, da dann kostengünstiger! 
 
ALL IN ONE ( Das Fitnessstudio ohne Großgeräte- Zustieg möglich) 
Andrea Knörr 
Dienstags,  20.00 - 21.00 Uhr, Di  20.1.2009, 15 Termine, Gymnastikhalle, TV, Malsch,  
  
Gymnastik für Jedermann  
Heike Thiele 
Mittwochs,18.00 - 19.00 Uhr, ab 14.01.2009 15 Termine 
Gymnastikhalle TV Malsch  
 
Fit am Morgen ( wie All in one für alle, die abends nicht können) 
Petra Hofmann-Walther 
Freitags, 9.30 –10.30 Uhr, ab 16.01. 2009, 15 Termine 
Gymnastikhalle TV Malsch,  
 
Zentrales Forum 
Anmeldung direkt in der vhs-Geschäftsstelle an: 
vhs im Landkreis Karlsruhe e.V., Werderstr. 40-44, 76137 Karlsruhe 
Telefon: 0721/9211090 // Telefax: 0721/3528330  
 Mail: info@vhs-karlsruhe-land.de  www.vhs-karlsruhe-land.de 
 
 

mailto:info@vhs-karlsruhe-land.de
http://www.vhs-karlsruhe-land.de/


  

 

Nichtamtliche Mitteilungen   
 
 

Hilfsdienste und Beratungsstellen 
 
Arbeiterwohlfahrt 
 
Häusliche Pflege, Hilfen im Haushalt, Essen auf Rädern, Beratung für ältere, kranke und behinderte 
Menschen für Malsch und die Ortsteile  
 
Tel.-Nr. 07243 13140  AWO-Sozialstation Ettlingen  
 
 
Caritasverband Bezirksverband, Ettlingen e.V. 
- Familienpflege- 
Wenn in einer Familie die Hausfrau und Mutter wegen Krankheit, Geburt eines Kindes, Erholungsaufenthalt 
usw. ausfällt, kann der Einsatz einer Familienpflegerin über die Kirchliche Sozialstation Malsch,  
Tel. 07246 92240, oder beim Caritasverband für den Landkreis Karlsruhe in Ettlingen, Tel. 07243 5150, 
angefordert werden. 
 
 
Diakonisches Werk  
der evangelischen Kirchenbezirke im Landkreis Karlsruhe, Pforzheimer Str. 31, Ettlingen, Tel. 07243 
54950 
 
Sprechstunde: montags 9 bis 12 Uhr, dienstags 14 bis 16 Uhr, donnerstags 15 bis 18 Uhr nach telefonischer 
Vereinbarung zu den Büro-Zeiten, Hausbesuche sind möglich. 
 
 
Familien- und Lebensberatung: Einzel-, Paar- und Familiengespräche in schwierigen Lebenssituationen, bei 
Paarkonflikten oder familiären Belastungen, Mediation, Sozialberatung bei rechtlichen und finanziellen Fragen, 
Hilfe im Kontakt mit Behörden und bei Anträgen. 
 
Schwangerschafts- und Schwangerschaftskonfliktberatung: Staatlich anerkannte Beratungsstelle nach 
§219 StGB, Beratungsnachweis wird ausgestellt. Beratung und Begleitung für schwangere Frauen und Paare, 
finanzielle Hilfen, soziale und rechtliche Informationen; auch Beratung zu Verhütung und vorgeburtlichen Unter-
suchungen. 
 
Beratung für ältere Menschen: Beratung bei sozialen und finanziellen Fragen, Hilfen bei der Antragstellung. 
Beratung und Vermittlung von Hilfen im ambulanten und stationären Bereich. 
 
Hospizdienst Ettlingen: Unentgeltliche Begleitung schwerkranker, sterbender Menschen zu Hause und deren 
Angehörige in Ettlingen. 
 
 
Ökumenischer Hospiz-Dienst Malsch e.V. 
Ambulante Sterbe- und Trauerbegleitung 
Einsatzleitung: Marianne Grässer, Amtfeldstr. 6 
Tel. 07246 6618  www.hospiz-malsch.de 
Montag 8.00 – 9.00 Uhr, Donnerstag 17.00 - 18.00 Uhr 
 
Der Hospiz-Dienst begleitet Schwerkranke und Sterbende und entlastet deren Angehörige in der sozialen Be-
treuung. Wir helfen ehrenamtlich und kostenfrei zu Hause oder im Marienhaus 
Hospiz „Arista“  

Aufgenommen werden Menschen, die eine lebensbedrohliche Krankheit haben, bei der nach menschlichem 
Ermessen weder Heilung noch Stillstand zu erwarten ist. Das Hospiz soll als Zuhause eine Atmosphäre schaf-
fen, damit unheilbar Kranke ihre letzte Lebenszeit als lebenswert empfinden.  



  

Das Hospiz Arista arbeitet überkonfessionell. Die Kosten werden größtenteils von den Krankenkassen und der 
Pflegeversicherung übernommen.  
Anfragen, Information und Beratung:  
Hospiz Arista, Pforzheimer Str. 31b, 76275 Ettlingen, Tel. 07243 945420 oder Fax 07243 9454222. 
Leiterin: Hiltraud Röse. Informationen im Internet: www.hospiz-arista.de 
 

 
Checkout – Jugend- und Drogenberatung der agj 
Rohrackerweg 22,76275 Ettlingen, Tel. 07243 215305 -  suchtberatung-ettlingen@agj-freiburg.de, 
www.checkout-ettlingen.de - Öffnungszeiten: Montag 9 – 12  und 14 – 16 Uhr, Dienstag 9 – 12 und 14 – 18 
Uhr, Mittwoch 14 – 18 Uhr, Donnerstag 9 – 12 und 14 – 16 Uhr, Freitag 9 – 12 und 13 – 15 Uhr  - Offene 
Sprechstunde: Mittwoch 15 – 18 Uhr  
 

  
Kreuzbund e.V. Suchthilfeorganisation und Helfergemeinschaft für Suchtkranke und Angehörige 
Gruppenabend donnerstags von 19.30 bis 21.00 Uhr im Caritashaus, Lorenz-Werthmann-Str. 2, Ettlingen (Im 
Horbachpark)  Kontakttelefon 07243 29834.  

 
AMSEL-Stammtisch für  Multiple Sklerose-Betroffene 
14.05.2009 
Stammtisch  ab  19:00 Uhr in der Wagenburg, Karlsbad-Langensteinbach (beim Sportzentrum) Jahnstraße 
65. Diese Gaststätte verfügt über genügend Parkplätze und ist barrierefrei. Bei Rückfragen wenden Sie sich an 
Frau Martina Schmidt, Tel. Nr.: 07243 373597  
05. Juni 2009 
kleines Grillfest ab 17:00 Uhr  
Info und Anmeldung bei Martina Schmidt, Tel. 07243 373597 
16. Juni 2009 
10:00-11:30 Uhr 
Einladung von Frau Dr. Umbach, Ernährungsmedizinerin und Chefärztin der Neurologischen Abteilung des 
ambulanten Rehazentrums in Karlsruhe zum Vortrag: Welche Ernährung ist bei MS sinnvoll? Beginn 10:00 Uhr 
bis ca. 11:30 Uhr. Führung im AZR möglich.  
Anmeldung bei M. Schmidt bis spätestens 08. Juni 2009. 
Mindestteilnehmerzahl: 10 Personen  

 

Tageseltern  

Wir bieten Ihnen 

 Beratung bei allen Fragen zur Tagesbetreuung von Kindern 

 Qualifizierte Vermittlung und Unterstützung bei der Kontaktaufnahme zwischen Eltern und Tageseltern 

 Ausbildung von Tageseltern 
Tageselternverein Ettlingen und südlicher Landkreis Karlsruhe e.V. 
Middelkerker Straße 2, 76275 Ettlingen, Telefon 07243 715434 
post@tageselternverein-ettlingen.de www.tageselternverein-ettlingen.de 
Bürozeiten: Dienstag 17.00 bis 19.00 Uhr, Donnerstag 9.00 bis 12.00 Uhr 
Ansprechpartnerin: Frau Dipl.Soz.-Päd.Elsbeth Reichert 
Junge-ILCO 
ist eine gemeinnützige Vereinigung für Betroffene mit künstlichem Darm- oder Blasenausgang.  
Die Gruppe trifft sich einmal pro Monat, nach vorheriger Terminabsprache. 
Kontakt Junge-ILCO:  Ralf Burkhardt, Junge ILCO Tel. 07246 942676   
Freundeskreis Karlsruhe e.V.  
Selbsthilfegruppen für Suchtkranke und Angehörige 
(Alkohol-, Medikamenten- und Spielsucht) 
Adlerstraße 31, 76133 Karlsruhe, Telefon 0721 34890 
hallo@freundeskreis-karlsruhe.de,  www.freundeskreis-karlsruhe.de 
 
Beratung und Treff Di- Fr. ab 19.00 Uhr, Gesprächsgruppen Di- Fr. ab 20.00 Uhr 
Spielergruppe Mi ab 20.00 Uhr, Tagesgruppe Do ab 15.00 Uhr 
Vorbereitungsgruppe Do ab 20.00 Uhr, Angehörigengruppe jeden 1. u. 3. Dienstag im Monat ab 20.00 Uhr  
 
 

mailto:suchtberatung-ettlingen@agj-freiburg.de
http://www.checkout-ettlingen.de/
mailto:post@tageselternverein-ettlingen.de
http://www.tageselternverein-ettlingen.de/
mailto:hallo@freundeskreis-karlsruhe.de
http://www.freundeskreis-karlsruhe.de/


  

Nachbarschaftshilfe für Malsch und die Ortsteile 
 
Einsatzleitung Muggensturmer Str. 6b, Telefon 07246 5190   
Montag und Dienstag 9.00-11.00 Uhr, Donnerstag 16.00-18.00 Uhr 
 
Ortsteil Sulzbach 
Frau Irene Weber, Jägerstraße 10, Telefon 07246 1368, Dienstag 11.00-13.00 Uhr 
Ortsteil Völkersbach 
Frau Corinna Bergmann, Mahlbergstraße, Telefon 07204 1216, Donnerstag 13.00-14.00 Uhr 
 
Ortsteil Waldprechtsweier 
Familie Nothtroff, Waldstraße 4, Telefon 07246 4038, Donnerstag 18.00-19.00 Uhr 
 
 
Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein Malsch e.V. 
Ehrenamtlicher Einkaufsservice 
 
Ist Ihnen der Weg zum Supermarkt zu weit, oder der Transport des Eingekauften zu beschwerlich?  
Dann wenden Sie sich an uns! Wir kaufen für Sie ein und bringen Ihnen die Ware nach Hause.  
Sie möchten selbst einkaufen, aber das Gehen zum Supermarkt, Metzger oder Bäcker, etc.fällt zu schwer? 
Auch das ist kein Problem! Wir begleiten Sie zum Einkaufen.  
Diesen Service bieten wir kostenlos. 
Wie das funktioniert? Melden Sie sich telefonisch unter der Nummer 0162 2801478 
Unsere ehrenamtlichen Helfer nehmen Ihren Einkaufsbedarf entgegen oder holen Ihre Einkaufsliste bei Ihnen 
ab,  wenn Sie selbst mitgehen möchten holen wir Sie ab. 
Diesen Service bieten wir 14-tägig, samstags in den ungeraden Kalenderwochen.  

 
Bitte melden Sie sich bis spätestens freitags vor dem jeweiligen Termin an. 
Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein Malsch e.V., Florianstr. 12, 76316 Malsch, Tel. 07246 30009 www-drk-
malsch.de 
 
Kirchliche Sozialstation 
-Ambulante Kranken- und Altenpflege- 
 
 Ausführung aller ärztlichen Verordnungen 
 Abrechnung mit allen Kassen 
 Kostenlose Betreuung bei Überleitung vom Krankenhaus nach Hause (PÜL) 
 Pflegeberatung 
 Zusammenarbeit mit dem Caritasverband und all seinen Diensten 
 Installation eines Hausnotrufgeräts 
 Hauswirtschaftliche Versorgung in Zusammenarbeit mit der Nachbarschaftshilfe 
 Gesprächskreis für pflegende Angehörige 
 Erreichbarkeit rund um die Uhr 
 

Bürozeiten: Mo – Fr   9:00Uhr – 13:00 Uhr und nach Vereinbarung 
Muggensturmer Str. 6b, 76316 Malsch, Telefon 07246 92240, Fax 922424 

info@sozialstation-malsch.de, www.sozialstation-malsch.de 
Schwester Elfie`s Pflegedienst 
Pflege mit Herz 
- Ambulante Alten- und Krankenpflege  - TÜV zertifiziert 
- Hauswirtschaftliche Versorgung  - qualifizierte Beratung 
- ausschließlich Fachkräfte   - 24 Std. Erreichbarkeit 
 
                                   Vertragspartner aller Kassen 
                                   E. Hörner, Sezannerstr. 45, 76316 Malsch 
                                      Tel. 07246 6150, Fax 07246 6163 www.elfies-pflegedienst.de 
         Sprechzeiten: Mo. bis Fr. 10.00 – 14.00 Uhr und nach Vereinbarung 
 
 
O P T I M A – häusliche Pflege 

mailto:info@sozialstation-malsch.de
http://www.sozialstation-malsch.de/


  

Sichern Sie sich optimale Pflege und Betreuung! Zur persönlichen Beratung stehen wir Ihnen jederzeit zur Ver-
fügung. Kostenlose Pflegeberatung und Überleitung aus dem Krankenhaus. Abrechnung mit allen Kassen. Ru-
fen Sie an Tel. 07246 945994 
Sebastiana Bonfante, Eveline Kumberg, Hauptstraße 53, 76316 Malsch 
 
 
Angehörige psychisch Kranker helfen einander 
Wenn Sie mit Ihren Problemen allein sind, bieten wir Ihnen unsere Hilfe an. 
Donnerstags von 17.00-19.00 Uhr unter der Tel.-Nr. 07202 942632. 
Wir sind eine Initiative der Angehörigengruppe psychisch Kranker e.V. Karlsruhe, Ettlingen und Rastatt. Mitglie-
der im Landesverband Baden-Württemberg und Bundesverband der Angehörigen psychisch Kranker e.V. 
Bonn. 
 
 
Dienste für psychisch erkrankte Menschen 
Caritasverband für den Landkreis Karlsruhe – Bezirksverband Ettlingen e.V. –  
Lorenz-Werthmann-Str. 2, Telefon 07243 5150 
Ambulante Beratung und Betreuung von psychisch erkrankten Menschen und deren Angehörigen 
Sozialpsychiatrischer Dienst 
Betreutes Wohnen 
Tagesstätte 
Kontakt- und Freizeitclub 
Angehörigengruppe 
Telefon 07243 515130, Montag bis Freitag 9 – 12 Uhr 
 
 
Psychologische Beratungsstelle des Landkreises Karlsruhe 
Telefon 0721 912150 
 
 
Beratungsstelle für Eltern körper- und mehrfachbehinderter Kinder 
Telefon 0721 9814125 
 
 
Beratungsstelle der Lebenshilfe für Menschen mit geistiger Behinderung Karlsruhe, Ettlingen und Um-
gebung e.V. 
Der Verein ist Anlaufstelle für Familien mit Kindern und Jugendlichen mit einer geistigen oder mehrfachen Be-
hinderung. Er informiert, berät, unterstützt und begleitet Einzelne, Paare und Familien in schwierigen Lebenssi-
tuationen. Ziel ist es dabei, die Eltern in ihren Kompetenzen und ihrem Selbsthilfepotenzial zu stärken.  
Telefon 0721 9376727 
 
 
Wildwasser – Beratungsstelle für Mädchen und Frauen 
Telefon 0721 859173 
 
Geschirrbestellung – Geschirrausgabe – Geschirrrückgabe 
 
Am Mittwoch, 10. Juni 2009 (Donnerstag, 11.6.09 Feiertag Fronleichnam) von 10.00 bis 12.00 Uhr. 
 
 
Für Feste und Feiern besteht die Möglichkeit, bei der Gemeindeverwaltung Eß- und Kaffeegeschirr sowie Glä-
ser und Besteck auszuleihen.   
 
Ein Bestellvordruck kann unter www.malsch.de/bürgerdienste herunter geladen werden. Bestellungen sollten 
spätestens 14 Tage vor der Veranstaltung im Rathaus, Hildegard Jung, eingehen und zwar entweder per Fax 
unter 07246 707420 oder per E-Mail an hildegard.jung@malsch.de.  
 
Auskünfte über Leihgebühren erhalten Sie bei Frau Yener, Telefon 707-310 oder per E-Mail na-
rin.yener@malsch.de .  

mailto:narin.yener@malsch.de
mailto:narin.yener@malsch.de


  

Die Geschirrausgabe bzw. Geschirrrückgabe erfolgt donnerstags von 10.00 bis 12.00 Uhr im Rathaus 
Malsch, Einfahrt Schulstraße, äußerer Treppenabgang und wird von Frau Cornelia Günter durchgeführt. Wir 
bitten, die genannten Zeiten einzuhalten. Für Rückfragen zur Geschirrübergabe steht Frau Günter unter der 
Telefon Nr. 07246 2371 gerne zur Verfügung.  

 
Katholische Öffentliche Bücherei Malsch 
Muggensturmer Str. 6 

 
Die Katholische Öffentliche Bücherei ist geschlossen am 08.01.09. Am Donnerstag, 15.01.2009 ist die Büche-
rei wie immer von 17.00 - 19.00 Uhr geöffnet. 
Kostenlose Ausleihe von Büchern und CDs. 
 
 
Kulturkalender 2009  
Mai 2009 
  

21.05.09 11.00 Uhr Festplatz Sulzbach Vatertagstreff  Musikverein Sulzbach  

21.05.09 
 

Hirschlochhütte Landgrabenballett GroKa 

21.05.09 
 

Am Geräthaus Vatertagstreff FFW Waldprechtsweier 

     

 Sonstiges 
 
 
Blutspender gesucht 
 
Der Blutspendedienst des Deutschen Roten Kreuzes (DRK) bittet um Ihre Blutspende am: 
Samstag, dem 30. Mai 2009 von 10.00 bis 14.00 Uhr Hans-Thoma-Schule, Adolf-Bechler-Straße 11, 
Malsch. 
Blut spenden kann jeder Gesunde zwischen 18 und 68 Jahren, Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 59 
Jahre sein. Das DRK bittet Sie zur Blutspende Ihren Personalausweis mitzubringen. 
Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der Blutentnahme eine ärztliche Untersuchung. Die eigent-
liche Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und anschließendem Imbiss sollten 
Sie eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde Ihrer Zeit, die ein ganzes Leben retten kann. 
Weitere Informationen zur Blutspende erhalten Sie im Internet unter www.blutspende.de und bei der kostenlo-
sen Hotline des DRK-Blutspendedienstes unter 0800 1194911 (montags bis freitags von 8 bis 17 Uhr). 
 
 
Urkundenverleihung des Tageselternvereines Ettlingen 
 
Der Tageselternverein Ettlingen und südlicher Landkreis Karlsruhe e.V. konnte am  
27.04.2009 mit der Übergabe der Qualifizierungsurkunden an 20 Tagespflegepersonen aus den Kursen 13 und 
14 einen weiteren wichtigen Schritt hin zu einer qualifizierten und umfassenden Betreuung von Kindern verwirk-
lichen. Mittlerweile wurden in 14 Kursen 
140 Tagespflegepersonen qualifiziert. 
Frau Bredl als 1.Vorsitzende des Vereins begrüßte nicht nur Vertreter der Mitgliedsgemeinden, die „ihren“ Ta-
gesmüttern gratulierten, sondern auch den Landtagsabgeordneten Herrn Raab. Dieser sprach auch einige 
Grußworte und zeichnete kurz ein Bild des Vereins von den Anfängen bis zur heutigen Größe. Durch die Anwe-
senheit der Ehegatten und Kinder der Tagesmütter, hatte die Veranstaltung einen, dem Anlass angepassten, 
familiären Charakter. 
Die Ansprache hielt die Bürgermeisterin der Stadt Ettlingen, Frau Cornelia Petzold-Schick. Sie machte deutlich, 
wie wichtig die individuelle Betreuung der Kinder ist, um Familie und Beruf vereinbaren zu können, und sprach 
den neuen Tagesmüttern und dem Team des Tageselternvereines ihre Anerkennung aus.  

http://www.blutspende.de/


  

  
Anschließend überreichte Frau Petzold-Schick die Urkunden für die Tagesmütter aus Ettlingen. Aus den Kom-
munen Rheinstetten, Karlsbad und Malsch nahmen die jeweiligen Vertreter die Urkundenverleihung vor. Nach 
einem kleinen Empfang nahm die Veranstaltung mit einem positiven Blick in die Zukunft  ihren Ausklang. 
 
 

 
 
Der Ortsverband informiert: 
 
Pflegende nicht automatisch versichert 
 
Wer einen pflegebedürftigen Menschen zu Hause pflegt, ist nicht automatisch rentenversichert. Hierauf verwies 
unlängst das Landessozialgericht (LSG) Hessen. Voraussetzung sei, dass der Pflegebedürftige Leistungen der 
Pflegeversicherung beziehe, die die Rentnerversicherungsbeiträge bezahlt. Außerdem dürfe die Pflegeperson 
nicht mehr als 30 Wochenstunden einem Beruf nachgehen. Ebenso wenig dürfe diese Person gewerbsmäßige 
Pflegearbeit leisten. Die Pflege beim pflegebedürftigen Angehörigen müsse mindestens 14 Stunden pro Woche 
betragen. Diese Zeit beträfe die Grundpflege und die hauswirtschaftliche Versorgung. Demgegenüber, so die 
Darmstädter Sozialrichter, spiele der soziale Kontakt oder die Beaufsichtigung des Pflegebedürftigen bei der 
Ermittlung der Stundenzahl keine Rolle. Im zugrunde liegenden Fall war es um eine Frau gegangen, die ihren 
seit Jahren auf den Rollstuhl angewiesenen Ehemann pflegt. 
 
 

 
 
 
 

Schüler aus Ungarn suchen dringend Gastfamilien! 
 
Lernen Sie einmal das Land Ungarn ganz praktisch durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. Für 
den Zeitraum vom 19.06.09 – 18.07.09 suchen wir für 8 Mädchen und 3 Jungen (im Alter von 14 bis 17 
Jahren) aus Ungarn/Nagymaros Gastfamilien. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 
Stuttgart. Nähere Informationen erteilen gerne:  
Herr Liebscher unter Telefon 0711 625138 Handy 0172-6326322 Frau Ramenski und Frau Obrant 
unter Telefon 0711 6586533, Telefax 0711 62 51 68, e-mail: gsp@djobw.de, obrant@djobw.de  
 
 

Veranstaltungen 
 

Wie umarme ich einen Kaktus? – Eltern sein in der Pubertät 
 
Ab Dienstag, den 23. Juni 2009 bietet die Psychologische Beratungsstelle des Caritasverbandes in Ettlingen 
wieder ein 5-teiliges Seminar für Eltern von 10- bis 14-jährigen Mädchen und Jungen an, für das es noch freie 
Plätze gibt. Angesprochen sind ganz besonders die Väter. 
 

mailto:gsp@djobw.de


  

Das Seminar findet jeweils dienstags von 20:00 bis 22:00 Uhr im Sozialen Beratungs- und Kontaktzentrum des 
Caritasverbandes in Ettlingen, Lorenz-Werthmann-Str. 2 statt und wird geleitet von Diplom-Sozialpädagogin 
(FH) Ingrid Köhler. Am letzten Abend geht es schwerpunktmäßig um das Thema Pubertät und Suchtprävention 
mit Diplom-Sozialarbeiterin (FH) Renate Rauch von der Suchtberatung der AGJ in Ettlingen. 
 
Anmeldungen bis 16. Juni 2009 vormittags unter der Telefon-Nr. 07243  515-140. 
 
 
 Elternkurs 

 
Für Schwangere und Eltern mit Säuglingen 
Hurra  - da bin ich ? ! 
Die Sprache meines Babys verstehen 
 
Lernen Sie die „ Sprache“, die Bedürfnisse Ihres Babys kennen und verstehen, werden Sie einfühlsamer für 
Ihre eigenen Wünsche und Bedürfnisse. Sie erhalten mit Hilfe von Videofilmen Einblick in das Ausdrucksverhal-
ten von Babys, lernen schon früh mit Ihrem Baby „ins Gespräch“ zu kommen. 

 
Kursinhalte :  
 
- Was kann mein Baby von Anfang an?  
- Warum und wann weint mein Baby? 
- Der Umgang mit dem Baby. 
- Ideen, Anregungen, praktische Tipps für den Alltag (Schlafen, Ernährung, Rituale...) 

- Für sich selbst gut sorgen. 
 
 
Referentinnen :  Ulrike Rösch (Diplom- Sozialpädagogin, Landratsamt Karlsruhe, Jugendamt,Beratung Frühe Hilfen ) 
                          Andrea Komma ( Diplom-Heilpädagogin, „ Die Werkstatt“ Malsch ) 
 
Kursort: „Die Werkstatt“, Konrad-Adenauer- Ring 13, 76316 Malsch 
 
Kurszeiten: 
 
                   Freitag ,    3.Juli  2009 , 18.00 -  21.00 Uhr ( Teil 1 ) 
         
                   Samstag , 4.Juli  2009 , 10.00 -  13.00 Uhr ( Teil 2 ) 
  
Kursgebühr: 
 
20.00 € pro Person / 30.00 € pro Paar / vor Ort zu bezahlen / inkl. Pausengetränke und Infomaterialien 
 
Verbindliche Anmeldung bei: 
 
Andrea Komma, Tel.    07246  70 62 83   oder     E-Mail : burkart-komma@t-online.de 
Säuglinge dürfen mitgebracht werden.                
 
 
Ende der amtlichen und nichtamtlichen Mitteilungen. 
                                       
 
 
 


